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Freie Plätze

Weihnachtsstimmung in 
einer schweren Zeit 

Das hat sich niemand gewünscht: Im Birsfelder Alterszentrum ist dieses Jahr nichts so wie in den letzten Jah-
ren. Der kantonsärztliche Dienst hat ein Besuchs- und Ausgehverbot erlassen. Die Heimleitung versucht daher, 
so viel Weihnachten wie möglich ins und ums Haus zu bringen.  Foto zVg� Seite 3

       
 Kleiner Preis –

grosse Wirkung!
Ihr Frontinserat

ab Fr. 100.–

Redaktion 061 264 64 92  Inserate 061 645 10 00  Abo-Service 061 645 10 00  redaktion@birsfelderanzeiger.ch� Grossauflage Birsfelden, Lehenmatt, Breite und Gellert

Selber lagern im SELFSTORAGE

 – Privatumzüge gross und klein
 – Geschäfts umzüge
 – Möbellager
 – Zügelshop
 – Lokal-Schweiz-Europa
 – Überseespedition 
 – Gratis-Beratung

www.wagner-umzuege.ch

Büro: Mo – Fr 7.30 –18 Uhr · Rheinstrasse 40 · Birsfelden Tel. 061 416 00 00

Der kompetente 
Umzugs partner, seit 1934.

KUPFERSTECHER UND VERLEGER
NUN ERST RECHT!  MATTHÄUS MERIAN UND SEINE FAMILIE  HELEN L IEBENDÖRFER

für nachwuchs
ist gesorgt

Unsere Mütter- / Väterberatung

BIRSFELDEN

diezahnaerzte-birsfelden.ch, Kirchstrasse 4 
Mo – Fr: 8 – 12 Uhr / 13 – 18 Uhr
Dr.  med. dent. R. Kwasniak, Dr.  med. dent. D. Mall & Team

Wir freuen

uns auf Ihren

Besuch!

061 311 24 24



ENTSORGUNG

MULDEN

Gratis-Nr: 0800 13 14 14

www.waserag.chBIRSFELDEN • SISSACH • THERWIL • RHEINFELDEN • HORNUSSEN

Jetzt ist Zeit  
für Rosenmist!

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Weihnachten wird ein Fest!

Am 25./26. Dezember bereitet  
Chefkoch Thierry Fischer ein  
festliches Mittagessen für Sie zu.

Reservieren Sie noch heute das  
genussvolle 4-Gang-Menü  
für CHF 70.00/Person.

Reservationen unter www.le-bocage.ch.

Wir freuen uns auf Sie!

Restaurant le bocage 
Kapellenstrasse 17 
4052 Basel 

T +41 61 326 77 09 
bonjour@le-bocage.ch 
www.le-bocage.ch

Jetzt  

Weihnachts- 

menü  

reservieren!

 

Forstbetrieb der Bürgergemeinde der Stadt Basel, Burenweg 100, 4127 Birsfelden 
(bei der 3er-Endstation Birsfelden; mit ÖV, Fahrrad und Auto gut erreichbar) 

 

Freitag, 18.12.2020, von 16.00–19.00 Uhr 
Samstag, 19.12.2020, von 10.00–17.00 Uhr 
Mittwoch, 23.12.2020, von 13.00–17.00 Uhr 

Forstbetrieb der Bürgergemeinde der Stadt Basel 
Burenweg 100, 4127 Birsfelden (mit ÖV, Fahrrad u. Auto gut erreichbar) 

Freitag, 18.12.2020, von 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag, 19.12.2020, von 10.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch, 23.12.2020, von 13.00 – 17.00 Uhr

Vorsorgen !
Ihr Kontakt für  
den Notfall.

ortho-notfall.ch 
T +41 61 305 14 00

IM NOTFALL – FÜR SIE DA!
 Individuell und spezialisiert bei Verletzungen  
sowie Beschwerden am Bewegungsapparat

(Exklusive Abhol- und Nettopreis)
Tram/Bus: 1, 6, 50 bis Brausebad od. 8, 33, 34 bis Schützenhaus

061 305 95 85  www.trachtner.ch
Spalenring 138, 4055 Basel

dr Möbellade vo Basel

Di – Fr 09.00 – 12.00 / 13.30 – 18.30 Uhr, Sa 09.00 – 16.00 Uhr

Tram/Bus: 1, 6, 50 bis Brausebad od. 8, 33, 34 bis Schützenhaus
061 305 95 85  www.trachtner.ch
Spalenring 138, 4055 Basel

dr Möbellade vo Basel

Di – Fr 09.00 – 12.00 / 13.30 – 18.30 Uhr, Sa 09.00 – 16.00 Uhr

Fr. 1000.– zahlen wir für Ihre 
alte Garnitur beim Kauf einer 
neuen Polstergruppe.

Farb-
inserate

haben

eine

grosse

Wirkung

Annahmeschluss für 
Ihre redaktionellen Texte

Montag, 12 Uhr
Annahmeschluss für Ihre Inserate

Montag, 16 Uhr Birsfelder Anzeiger



«Wir machen aus dem AZB ein 
Weihnachtshaus»
Das Alterszentrum  
unterliegt aktuell einem 
Besuchs- und Ausgeh
verbot. Eine schwierige  
Situation für alle.

Von Stefan Fehlmann

Dass Thomas Giudici, Delegierter 
des Stiftungsrats und zugleich inte­
rimistischer Geschäftsführer des 
Alterszentrum Birsfelden, je auf die 
Hilfe des Zivilschutzes und der Se­
curitas angewiesen sein würde, 
hätte er sich nie gedacht. Doch als 
letzten Frühling die erste Corona­
welle über das Land rollte und er 
die national und kantonal verord­
neten Massnahmen zum Schutze 
der Bewohner und des Personals 
erlassen musste, wurde es beson­
ders auch am Empfang schwierig: 
Besucher mussten sich registrieren 
lassen, Gesundheitsfragen beant­
worten und sich an die vorgeschrie­
benen Schutzmassnahmen halten. 
«Viele hatten dafür Verständnis», 
sagt Giudici, «aber eben längst 
nicht alle. Teilweise wurde unser 
Personal übel beschimpft!» 

Viele positive Tests
Aber die Massnahmen griffen: 
Derweil im Fernsehen Schreckens­
bilder aus italienischen Heimen und 
Spitälern gezeigt wurden, verzeich­
nete das Alterszentrum keinen ein­
zigen Coronafall. Nach einem ver­
hältnismässig ruhigen Sommer hat 
sich die Situation aber mit der zwei­
ten Welle grundlegend verändert. 
«Wir hatten am 3. November den 
ersten Fall», erklärt Giudici, «und 
das ausgerechnet auf der Demenz­
abteilung, wo Distanzhalten, Hy­
giene- und Schutzmassnahmen er­
fahrungsgemäss besonders schwer 
umzusetzen sind.» Entsprechend 
wurden die Schutzkonzepte wieder 
angepasst und ausgebaut. So wurde 
beispielsweise, wie schon im Früh­
ling, wieder eine separate Besucher­
zone eingerichtet, dieses Mal im 
grossen «Eichensaal».

Leider ist es nicht bei dem einen 
Fall geblieben, denn im Unterschied 
zur 1. Welle wurde im Umfeld kein 
«Lockdown» verordnet, so dass die 
2. Welle mit voller Wucht in die 
Alters- und Pflegeheime eindringen 
konnte. Entsprechend hat der kan­
tonsärztliche Dienst ab dem 5. De­
zember für das Alterszentrum ein 
Besuchs- und Ausgehverbot verord­
net. Gleichzeitig wurden alle Be­

wohner und Mitarbeitenden zum 
teilweise wiederholten Mal getes­
tet. Das Ergebnis war unerfreulich: 
53 Bewohner hatten zu diesem 
Zeitpunkt ein positives Testresul­
tat, wobei deutlich über die Hälfte 
davon keine Krankheitssymptome 
aufwiesen. Sie alle mussten leider 
isoliert werden. Beim Personal 
wurden 30 Mitarbeiter positiv ge­
testet und auch hier die Hälfte ohne 
Symptome, aber natürlich mussten 
dennoch alle zu Hause in Quaran­
täne bleiben. Das verschärfte die 
Personalknappheit und die Mehr­
belastung bei den verbliebenen 
Mitarbeitern. 

Die Umsetzung der Isolations­
regeln und weiteren Schutzmass­
nahmen ist sehr personal- und 
auch materialintensiv, wie der Ge­
schäftsführer erläutert: «Unser 
Personal muss, je nach Pflegestufe, 
täglich ein Dutzend Mal oder mehr 
in ein Zimmer und das immer voll 

ausgestattet mit der notwendigen 
Schutzausrüstung wie etwa Haube, 
Brille, Visier, Mantel, Handschuhe 
und Schuhüberzieher. Das ist nicht 
nur sehr zeitintensiv, sondern auch 
eine richtiggehende Material­
schlacht.» Dass die Schutzmassnah­
men aber angemessen sind, bestä­
tigte der kantonsärztliche Dienst, 
der die Arbeit im Alterszentrum 
nach einem Besuch vor Ort in sei­
nem Bericht ausdrücklich lobte. 

Trotzdem, der Kampf gegen das 
Virus ist nicht nur ein medizini­
scher, sondern auch ein menschli­
cher. Für die Bewohner ist das Be­
suchs- und Ausgehverbot natürlich 
verheerend. Gerade jetzt zur Weih­
nachtszeit dürfen sie keine persön­
lichen Besuche mehr empfangen 
und auch nicht zu ihren Familien 
auf Besuch mitgenommen werden. 
Ebenso leiden die Familien, weil 
ihnen die Eltern oder Grosseltern 
quasi «entzogen» werden. 

Sensibilisiert durch die Bericht­
erstattung in den Medien hätten 
zwar die meisten Verwandten Ver­
ständnis für das Besuchs- und Aus­
gehverbot, trotzdem «ist die Stim­
mung natürlich bedrückt», wie 
Giudici betont. Um wenigsten ei­
nen Hauch von Festlichkeit ins Al­
terszentrum zu bringen, hat die 
Leitung, unter Beachtung der gül­
tigen Schutzmassnahmen, ver­
schiedene zusätzliche Aktivitäten 
für die Bewohner organisiert, vom 
Adventsgeschenkebasteln bis zum 
Grättimannbacken und vom Baum­
schmücken bis hin zu Klavierkon­
zerten und Gottesdiensten und 
vieles mehr. Ebenso wird das Haus 
über die ganze Adventszeit zuneh­
mend so aufwändig wie noch nie 
weihnächtlich geschmückt. Dass 
all diese Aktivitäten den persönli­
chen Kontakt oder die Möglichkeit, 
zusammen Weihnachten zu feiern 
nicht ersetzen können, ist dem Ge­
schäftsführer klar: «Wir geben uns 
zwar jede erdenkliche Mühe, aus 
dem AZB ein Weihnachtshaus zu 
machen, aber die jetzige Situation 
hat sich niemand gewünscht. Seel­
sorgerisch ist das eine grosse Verant­
wortung und Aufgabe gegenüber 
den Bewohnern und den Mitarbei­
tenden.» Deshalb hat die Heimlei­
tung nebst verschiedenen externen 
Stellen auch eine zusätzliche interne 
Stelle mit seelsorgerlichen Kapazitä­
ten aufgebaut, die regen Zuspruch 
findet. Ebenso existieren auf jeder 
Abteilung mehrere sogenannte «Co­
rona-Beauftragte», die informieren, 
beobachten, schützen und ein inter­
nes Contacttracing betreiben. Damit 
soll sichergestellt werden, dass alle 
Mitarbeitenden immer professionell 
handeln und anfällige Ansteckungs­
ketten durchbrochen werden kön­
nen, was gerade im Pflegebereich 
komplex ist, da zwangsläufig viel 
mehr Kontakte stattfinden als im 
privaten häuslichen Bereich.  

Hoffnung auf Weihnachten
Ob die entsprechend Massnahmen 
zu den Weihnachtstagen hin gelo­
ckert werden können, weiss Giudici 
nicht, da dieser Entscheid in der 
Verantwortung des kantonsärztli­
chen Dienstes liegt: «Im Moment 
spüren wir von allen Seiten viel 
Hoffnung, dass es bis Weihnach­
ten bessert. Ich würde mir das sel­
ber sehr wünschen. Aber wenn ich 
mir die Entwicklungen auch im 
Kanton anschaue, dann weiss ich, 
dass es gewiss sehr schwierig wer­
den wird.»

Alterszentrum

Kein Besuch, kein Ausgang: Dafür ist das Haus festlich geschmückt.� Fotos zVg

Besucher müssen draussen bleiben! Mehr als ein Winken geht nicht.
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Was liegt 
näher als 
die Region.



Zurück in den  
tiefroten Zahlen
Statt einem Überschuss 
von 1,9 Millionen Franken 
budgetiert die Gemeinde 
Birsfelden fürs nächste 
Jahr einen Verlust.

Von Tobias Gfeller

Noch vor einem Jahr war Gemein-
depräsident Christof Hiltmann 
(FDP) guter Dinge, dass Birsfelden 
nach Jahren der Anstrengungen den 
Weg aus dem strukturellen Defizit 
gefunden hat. Im Aufgaben- und 
Finanzplan (AFP) war für das Jahr 
2021 ein Überschuss von 1,9 Milli-
onen Franken eingestellt. Doch 
dann kam Corona und vernichtete 
in kürzester Zeit rund vier Millionen 
Franken. Nun musste die Gemein-
deversammlung am Montagabend 
einem Budget mit einem Verlust von 
2,2 Millionen Franken zustimmen. 
Die Gesamtausgaben betragen rund 
45 Millionen Franken. Auf der Aus-
gabenseite sind es unter anderem 
steigende Sozialkosten, auf der Er-
tragsseite fallen die Einnahmen aus 
Steuern und dem Finanzausgleich 
markant tiefer aus, als erhofft. Als 
Nehmergemeinde im Finanzaus-
gleich bekommt Birsfelden die 
Schwierigkeiten einzelner grösserer 
Gebergemeinden direkt zu spüren. 

Investitionen verschoben
Christof Hiltmann betonte mehr-
fach, wie schwierig es aktuell sei, 
Prognosen zu machen. Die Unsi-
cherheit sei gross. Ein einziges Jahr 
wie 2021 könne Birsfelden aber ver-
kraften. Halten die finanziellen Fol-
gen der Pandemie aber längerfristig 
an, was der Gemeinderat aktuell 
auch annimmt, sei die Situation «be-
sorgniserregend». Sämtliche Indika-
toren bis auf die Eigenkapitalquote 
im Aufgaben- und Finanzplan bis 

2025 zeigen in die falsche Richtung, 
erklärte der Gemeindepräsident. 
Und auch die Eigenkapitalquote – 
das Verhältnis zwischen Eigenkapi-
tal und Steuereinnahmen – nehme 
rasant ab. Dass der Selbstfinanzie-
rungsgrad im kommenden Jahr nur 
gerade ein Prozent beträgt, macht 
die dramatische Lage augenschein-
lich. Birsfelden kann die Investitio-
nen nur noch zu einem Bruchteil mit 
Eigenkapital finanzieren. Deshalb 
verschiebt der Gemeinderat als erste 
kurzfristige Massnahme sämtliche 
im kommenden Jahr eingeplanten, 
aber nicht dringlichen Investitionen 
nach hinten. Sollte sich Mitte Jahr 
zeigen, dass die finanziellen Auswir-
kungen der Pandemie längerfristig 
sind, würden aber drastischere 
Massnahmen auf der Einnahme- 
und Ausgabenseite notwendig, so 
Hiltmann. Das Wort «Steuererhö-
hungen» nahm er aber bewusst nicht 
in den Mund. Der Steuerfuss ver-
bleibt aktuell bei 62 Prozent. 

Seit dem 1. Januar 2018 ist das 
kantonale Altersbetreuungs- und 
Pflegegesetz in Kraft. Es schreibt 
vor, dass sich die Gemeinden zu 
Versorgungsregionen für die «Pla-

nung und Sicherstellung der Ver-
sorgung der Bevölkerung mit An-
geboten zur Betreuung und Pflege» 
zusammenschliessen. Birsfelden 
schliesst sich mit den Gemeinden 
Muttenz, Pratteln, Augst und Gie-
benach zum Zweckverband Rhein-
tal zusammen. Dass sich Birsfelden 
dem Rhein entlang orientiert und 
nicht mit anderen Birsstadt-Ge-
meinden zusammengeht, habe or-
ganisatorische und geografische 
Gründe, erklärte Gemeinderätin 
Regula Meschberger (SP) auf An-
frage aus dem Plenum. Sie machte 
klar, dass die gute Versorgung äl-
terer und alter Menschen infolge 
der demografischen Entwicklung 
für alle Gemeinden eine grosse He-
rausforderung werde. «Die Men-
schen werden länger gesund, mobil 
und autonom sein. Im hohen Alter 
aber nehmen Krankheiten und Ge-
brechlichkeit zu, sodass vermehrt 
intensive Betreuung und Pflege nö-
tig werden.» Die daraus erwachse-
nen Herausforderungen könne 
nicht jede Gemeinde alleine bewäl-
tigen.

Neuer Zweckverband
In der Versorgungsregion Rheintal 
sollen in Birsfelden, Muttenz und 
Pratteln Angebote der Grundver-
sorgung vorhanden sein, sodass die 
Menschen möglichst lange zu Hause 
bleiben können. Auch werde Birs-
felden eine Informations- und Bera-
tungsstelle für die Bevölkerung er-
halten. Alters- und Pflegeheime 
gebe es in allen fünf Gemeinden, so 
Meschberger. Intermediäre und 
spezialisierte Angebote müssten 
aber nicht in jeder Gemeinde vor-
handen sein. Die Gemeindever-
sammlung stimmte der Gründung 
des Zweckverbands und den damit 
verbundenen Statuten zu.

Gemeindeversammlung

Ohne Corona wäre die Gemeindeversammlung wohl besser besucht.�
� Foto Tobias Gfeller

Anpassungen beim Durchfahrtsregime
Gemeinderätin Désirée Jaun (SP) 
präsentierte auf Anfrage der CVP 
aktuelle Zahlen und Anpassun-
gen zum 2016 eingeführten 
Durchfahrtsregime mit Fahrver-
boten auf Gemeindestrassen. 
Demnach hielten die Verstösse 
von Personen ohne Durchfahrts-
erlaubnis länger an als gedacht. 
Kontrollen seien noch immer nö-
tig. Zwar seien die Gemeindestras
sen vom Durchfahrts- und Aus-

weichverkehr stark entlastet wor-
den, doch die Abnahme der 
Fahrten verringerte sich. Deshalb 
passte der Gemeinderat die Ver-
ordnung an. Durchfahrtsbewilli-
gungen sind neu auf zwei Jahre 
befristet. Es seien zu viele Bewil-
ligungskarten im Umlauf, auch 
bei Personen, die gar nicht mehr 
in Birsfelden wohnen oder arbei-
ten, erklärte Jaun. Die angepasste 
Verordnung gilt ab dem 1. März.

In eigener Sache

Neuer  
Redaktionsleiter

Seit dem 1. Dezember 2020 ist 
Stefan Fehlmann der neue Re-
daktionsleiter unserer Lokalzei-
tungen «Allschwiler Wochen-
blatt», «Birsfelder Anzeiger» 
und «Muttenzer & Prattler An-
zeiger». Neben diesen Lokalzei-
tungen gehören auch der «Birsig-
tal-Bote» sowie die «Riehener 
Zeitung» zum Portfolio des 
Friedrich Reinhardt Verlags.

Stefan Fehlmann ist in Basel 
zu Hause und verfügt über eine 
langjährige Erfahrung im Jour-
nalismus. Während seiner 
16-jährigen Karriere bei der 
Coopzeitung, zuletzt als Res-
sortleiter Kulinarik, verantwor-
tete er verschiedene Zeitschrif-
tenprojekte. 

Zuvor war er bei verschiede-
nen Fachpublikationen, etwa im 
Mobilitätssektor oder auch im 
Gesundheitsbereich tätig, ebenso 
in der Werbung. Er verfolgt zu-
dem literarische und musikali-
sche Projekte und ist, wenn es 
ihm die Zeit zulässt, gerne auf 
seiner alten Moto Guzzi unter-
wegs.  

Wir heissen Stefan Fehlmann 
herzlich willkommen und wün-
schen ihm in seiner neuen Funk-
tion viel Freude und Erfolg.

Stephan Rüdisühli, CEO

Friedrich Reinhardt Verlag

Anzeige

5  Jahre Garantie
luxorhaushaltsapparate.ch
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■  Reparaturen, Carrosseriearbeiten,
Service und Unterhalt für alle Automarken 
und Lieferwagen

■  12 Monate Garantie auf Arbeit und Material
■  Kompetenz, Zuverlässigkeit und Fairness

in allen Belangen rund um‘s Auto

Die kompetente Werkstatt

Ihre persönliche Auto-Fachwerkstatt

CORTELLINI &
        MARCHAND AG

Rheinfelderstrasse 6  |  Birsfelden www.cortellini.ch

Auto-SOS
24 Std.

Auto-SOS
24 Std.

www.cortellini.ch

19641964seit

Wir übernehmen die Vorbereitung 
für ein sorgenloses Durchkommen 
bei der MFP! Dazu gehören die Be-
reitstellung gemäss MFP-Vorschrif-
ten und das Reinigen!

MFP-Fahrzeug Vorführen

GRATIS! Das Vorführen bei 
der MFP BS/BL durch unsere quali-
fi zierten Mechaniker ist gratis!  
Ausgenommen sind MFP-Gebühren.

Visitenkarten 

        Tel Nr:  061 378 92 00      Hompage:  www.rrmetallbau.ch.ch.ch.ch    

R e p a r a t u r e nR e p a r a t u r e nR e p a r a t u r e nR e p a r a t u r e n    
P l a n u n gP l a n u n gP l a n u n gP l a n u n g    
P r o d u k t i o nP r o d u k t i o nP r o d u k t i o nP r o d u k t i o n    
M o n t a g e M o n t a g e M o n t a g e M o n t a g e     
U n t e r h a l tU n t e r h a l tU n t e r h a l tU n t e r h a l t    

Treppen, Geländer, Handläufe Wintergärten, Schiebetüren   Vordächer, Pergolas                                                   
Gartenhag und Gartentörli  Balkone und Balkonverglasungen  Brandschutztüren 
Türen, Fenster, Tore   Treppentürme, Liftverglasungen  Eingangspartien 
Schaufenster, Fassaden,   Ganzglasanlagen und Trennwände Tische und Möbel 
Stahlkonstruktionen Stahlbau Glaskonstruktionen    Spezial Anfertigungen 

Feinbäckerei Weber
Hauptstrasse 39
4127 Birsfelden
Telefon 061 311 10 15
www.weber-beck.ch

FÜR IHR WEIHNACHTS-FEST DIREKT 
AUS UNSERER BACKSTUBE:
– unsere beliebten Weihnachtsgutzi

– Apéro Köstlichkeiten

– Festtags-Butterzöpfe

– feine Torten

Für Ihr Fest direkt aus unserer Backstube:
✫ unsere beliebten Weihnachtsgutzi
✫ Apéro-Köstlichkeiten
✫ Festtags-Butterzöpfe
✫ feine Torten

Vielen Dank für Ihre Kundentreue
und alles Gute fürs 2015.

 
 

Feinbäckerei Weber
Hauptstrasse 39
4127 Birsfelden
Telefon 061 311 10 15
www.weber-beck.ch
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Ihr Team für den Immobilien-Verkauf
Einfamilienhäuser, Luxusvillen,
Grundstücke, Eigentumswohnungen,
Mehrfamilienhäuser, Neubauprojekte.

Team Lindenberger Immobilien GmbH
Oberwilerstrasse 2, 4106 Therwil
www.team-lindenberger.ch
061 405 10 90

persönlich, schnell und professionell

 

NEUERÖFFNUNG
Podologie & Med. Fusspflege Praxis

Vitapedes
Froburgstrasse 25
4052 Basel
061 311 00 17
info@podologie-basel.ch
www.podologie-basel.ch

Bauernmarkt Birsfelden 
An unsere sehr geschätzte Kundschaft

Aus gesundheitlichen Gründen können wir leider am 
Bauernmarkt nicht mehr anwesend sein, was wir sehr 
bedauern.

Damit Sie aber auch in Zukunft unsere Naturprodukte 
geniessen können, haben wir uns entschlossen, die 
von Ihnen bestellte Ware einmal pro Woche nach Birs-
felden Marktplatz zu liefern, selbstverständlich gratis.

Alpkäse 2020, Alpkäse 2019, Alpkäse 2018, 
Alpkäse höhlengereift und Alpbutter,

Geisskäse mit Rinde, Geisskäse-Stöckli, 
Geisswürste, Konfitüren, Bretzeli usw.

Bestellungen nehmen wir gerne entgegen 
Tel.  062 844 11 44 oder 079 204 82 62

E-Mail fredy.moll@bluewin.ch

Herzlichen Dank und freundliche Grüsse
Johanna und Fredy Moll

Achtung! Sammler sucht 
Geigen, Cello, 

 
In gutem oder schlechtem 
Zustand. Zahle bar. 
Telefon 079 356 54 06 

WWW.RADIKAL-LIQUIDATIONEN.CH

Besuchen Sie uns 

in Birsfelden!
Hauptstrasse 38

Freixenet 
Carta Nevada  
Medium-Dry 

 
 

75 cl

6.75
statt

9.90

Carta  
Rosado  
Seco

 
 

75 cl

7.95
Konkurrenzverglei

ch

12.45

Gaultier 
Le Male  
Homme 
EdT 
75 ml

44.90
Konkurrenzverglei

ch

86.90

Everlast  
Herren-T-Shirt,  
Gr. S-XL,  
60% BW,  
40% Polyester,  
div. Farben

9.90
Konkurrenzverglei

ch

29.90

www.birsfelderanzeiger.ch

Frohe Festtage und ein gutes neues Jahr
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«50 Bibelworte zu 
Schlagzeilen, von  
Persönlichkeiten 
kommentiert  
und kalligrafiert.»

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Andrea Marco Bianca & Katharina Hoby  
Hoffnungszeichen in Krisenzeiten
144 Seiten, Hardcover 
ISBN 978-3-7245-2452-6
CHF 24.80
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Diese Präsentation erscheint im Birsfelder  Anzeiger  
am 22. Januar 2021 | Inserateschluss 11. Januar 2021
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Suchen Sie das passende Thema für Ihre Werbung?  
Das Birsfelder Anzeiger-Team steht  
für weitere Auskünfte gerne für Sie bereit.



Gastgewerbe

Das Restaurant Alfa bleibt geschlossen
BA. Die Coronakrise hat ein weite­
res Opfer in der Birsfelder Gastro­
nomie gefordert: Still und klamm­
heimlich ist das Restaurant des 
Hotels Alfa an der Hauptstrasse 
geschlossen, respektive nach der 
Sommerpause nicht mehr eröffnet 
worden, wie Direktor Hüseyin Bal 
auf Anfrage des Birsfelder Anzei­
gers erklärt: «Da wir keine Terrasse 
haben, schliessen wir den Betrieb 
im Sommer jeweils für zwei Mo­
nate.» Da coronabedingt dieses 
Jahr für die meisten Restaurations­
betrieb – wenn überhaupt – nur im 
Sommer ein geregelter Betrieb 

möglich war, hat Bal sich entschlos­
sen, das Restaurant nach der Som­
merpause gar nicht erst wieder zu 
eröffnen, da aktuell auch viele Ho­
telgäste fehlen würden. Dies gilt bis 
auf Weiteres. Ganz tot ist das Res­
taurant aber nicht; je nach Situa­
tion wird es zu einem späteren Zeit­
punkt wiedereröffnet. Geöffnet 
bleibt jedoch der Hotelbetrieb und 
auch die drei Säle können gebucht 
werden, falls Veranstaltungen 
möglich sind. Ebenso verweist Bal 
für Tischreservationen auf den 
Partnerbetrieb Rheinfelderhof in 
Basel.

Kolumne

2020 – Das  
verlorene Jahr
«Hauptsache, wir sind gesund», 
tönt es oft erleichternd und sar­
kastisch zugleich. Als im März 
der erste Lockdown verhängt 
wurde, glaubten viele an eine 
kurzfristige Massnahme. Wir 
blieben zu Hause und liessen für 
uns einkaufen. Mit grosser Ge­
nugtuung erlebten wir, wie Birs­
feldens Jugend für uns Ältere 
sorgten.

Doch es wurde Mai und meine 
Tennisreise nach Mallorca wurde 
gestrichen. Die Kinder und Gross­
kinder sahen wir am Todestag auf 
dem Friedhof in einer grosszügi­
gen Schwarmformation. Ein an­
dermal winkten wir uns vom 
Balkon aus zu. 

Es wurde Juni, und eine Lo­
ckerung war in Sicht. Zuversicht 
und Hoffnung stiegen auf. Doch 
unaufhaltsam steigerte sich der 
Leichtsinn. Die Fallzahlen be­
gannen zu steigen.

Es wurde Juli, und unsere 
Grosskinder bekamen kein Zeug­
nis, weil die Unterbrüche zu gross 
waren. Die geplanten Sommerfe­
rien ans Meer wurden gestrichen, 
und viele Eltern machten Home-
Office.

Es wurde August, und die Ex­
perten stritten sich noch immer, 
ob der Bundesrat richtig oder 
falsch entschieden hat. Es wurde 
Herbst, und meine Israelreise ist 
tempi passati. Es wird Weih­
nachten, und wir fragen uns, wie 
wir die Festtage mit unseren Fa­
milien feiern dürfen.

Es wird ein neues Jahr kom­
men, und unser Rückblick auf 
das vergangene ist rabenschwarz: 
Uns Älteren wurde ein Jahr ge­
stohlen, wo wir doch keine so 
grosse Reserve mehr haben. Die 
Jüngeren verloren wertvolle 
Schulzeit, und die eh schon Lern­
schwachen werden den Verlust 
kaum mehr aufholen können. 
Kaum auszudenken, wie ihre 
Zukunftschancen aussehen.

Und 2021? Ich zitiere meinen 
Freund Walti S., es heisst: «Die 
Hoffnung stirbt zuletzt.» Wer 
weiter denkt, der ist entsetzt und 
schwört darauf als Optimist, 
dass – was nie stirbt – die Hoff­
nung ist.

Von  
Alex Gasser

Kinder

Neuigkeiten vom Robi im Dezember
Gerade in dieser schwierigen Zeit 
bietet der Robi-Spielplatz ein wich­
tiges Freizeitangebot für Kinder. 
Wir sagen Danke und wünschen 
einen schönen Jahresabschluss.

Auf dem Robi-Spielplatz war in 
den letzten Monaten einiges los und 
wir durften ausserordentlich viele 
Kinder auf dem Robi begrüssen. 
Voller Freude nutzten die Kinder 
dieses freie Angebot der Gemeinde, 
was für viele ein wichtiger Bestand­
teil in ihrer Freizeit darstellt. Denn 
auf dem Robi gestaltet das Kind 
seine Freizeit selber und  hat viele 
Möglichkeiten zum Spielen und ei­
gene Ideen umzusetzen. Hier be­
kommt das Kind Raum und Zeit, 
seinen Bedürfnissen Ausdruck zu 
geben, Energie abzubauen und das 
soziale Miteinander zu erfahren. Ei­
nige wenige klare Regeln geben Halt 
und Orientierung. Durch die Situa­
tion von Corona verbringen wir seit 
August die ganzen Nachmittage 
draussen an der frischen Luft. Die 
Kinder bewegen sich viel und kön­
nen die Beziehung zu unseren Tieren 
und zu ihren Freunden pflegen. All 
dies stärkt das Immunsystem und 
trägt zum gesunden Wohl bei.

Neben einer konsequenten Be­
schränkung der Kinderzahl gehört 
zum Robi-Schutzkonzept dazu, 
dass wir von jedem Kind die Kon­
taktdaten erfassen sowie die An­
kunftszeit und die Endbesuchszeit 
notieren. Dafür muss das Kind beim 
ersten Besuch die Telefonnummer 
und E-Mail-Adresse der Eltern mit­
bringen und ein Anmeldeformular 
ausfüllen. Nähere Infos dazu sind 
am Tor angeschrieben oder online 
auf Instagram und Facebook, damit 
aktuelle News einfacher gestreut 
und im Falle einer verschärften 

Covid-Massnahme die Kinder auf 
dem Laufenden gehalten werden 
können. 

Ausblick: Während der Weih­
nachtsferien (23. Dezember bis 5. 
Januar) ist der Robi geschlossen. 
Voraussichtlich starten wir im 
neuen Jahr am 6. Januar 2021.

Wir wünschen allen eine erhol­
same und frohe Weihnachtszeit und 
freuen uns, im neuen Jahr wieder 
für viele energievolle Kinder da sein 
zu können.� Robi-Team, Petra Seiler

Instagram: robibirsfelden 
Facebook: Robispielplatz Birsfelden

Auch beim Robi gilt: Spass gibts nur mit Corona-Schutzkonzept.�
� Fotos zVg

Auch im Restaurant Alfa bleibts 
coronabedingt dunkel.� Foto zVg

Freitag, 18. Dezember 2020 – Nr. 51/52Birsfelder Anzeiger 9



«Würdigung von Solothurner 
Persönlichkeiten

Samstag, 2. Januar 2021, 10.30 Uhr
Live-Übertragung ins Internet und auf Facebook & Youtube

Traditionelle Berchtoldstag-Veranstaltung

und ihre Bedeutung 
für die heutige Schweiz»

Christoph Blocher

Willi Ritschard
(1918 – 1983)

«Arbeiter im Bundesrat»

Josef Munzinger
(1791 – 1855) 

«Kämpfer für die Schweiz»

Cuno Amiet
(1868 – 1961) 

«Maler der Modeme»

Übertragungen ab 2. Januar, 10.30 Uhr: 

Dieser kulturelle Anlass wird Ihnen herzlich empfohlen und präsentiert durch den 
Verein «Politfuchs» mit seinem Präsidenten Richard Aschberger (Grenchen) sowie der 
SVP Kanton Solothurn.
Weitere Informationen: www.svp-so.ch

– Im Internet unter: www.teleblocher.ch
  www.svp-so.ch
– Auf Facebook unter: https://www.facebook.com/svpso
– Auf Youtube unter: TeleBlocher

Coiffeur Papillon

Monika Aebi 

Telefon  
061 312 42 92

Zürcher- 
strasse 129 
4052 Basel

RODI
IHR UMZUGSPROFI

Umzüge, Entsorgungen,
Reinigungen und Räumungen,

2. Pers., Lieferwagen.
Ab Fr. 100.–/Std.

Telefon 078 748 66 06

Uhrenatelier
Reparatur, Revision von Stand-  

und Wanduhren etc.
Eigenes Atelier

Abhol- und Lieferservice
Mülhauser, Tel. 076 402 20 75

Geht seitwärts 

Geht gar nicht!

Schon heute bedroht Plastik mehr als 800 Meerestierarten. Helfen Sie uns, das zu ändern. oceancare.org

Ihr direkter Draht zum Inserat: Tel. 061 645 10 00, inserate@birsfelderanzeiger.ch
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SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Vereinschronik
Altersverein Birsfelden. Der Altersverein 
ist nicht nur der Verein der Senioren, er ist 
auch für junggebliebene Personen zugäng­
lich. Für 20 Franken Jahresbeitrag erleben 
Sie bei uns diverse Anlässe durch das ganze 
Jahr, die nebst Informationen zum 3. Le­
bensabschnitt auch Jassnachmittage und 
Carfahrten im Frühling und Herbst beinhal­
ten. Weitere Infos gibt es beim Präsident 
Peter Meschberger (pmesch@teleport.ch) 
oder beim Vize Heinz Tschudin (hetsch@
teleport.ch).

Alzheimer beider Basel. Menschen mit De­
menz und ihre Angehörigen brauchen kom­
petente Unterstützung . In der kostenlosen 
Beratung von Alzheimer beider Basel zeigt 
eine Demenzfachfrau Lösungen auf , wie  
eine Notsituation behoben oder gemildert 
werden kann. Es lohnt sich, so früh wie mög­
lich Kontakt aufzunehmen. Alzheimer beider 
Basel ist für die Kantone BS und BL zustän­
dig. Mehr über die Dienstleistungen und über 
Demenz auf www.alzbb.ch Kostenlose Bera­
tung: 061 326 47 94, beratung@alzbb.ch

AWS Arbeiter Wassersport Verein Birs- 
felden. Bootshaus/Kraftwerkinsel, Hofstras­
se 96, Bootshaus/Kraftwerkinsel, 4127 
Birsfelden, Telefon 061 312 69 79, www.
aws-birsfelden.ch, info@aws-birsfelden.ch

BOB. Das Blockflöten-Orchester-Birsfelden, 
probt mittwochs von 17.45 bis 19.30 Uhr 
im Alterszentrum Raum Buche, Hardstrasse 
71, im Parterre links. Leitung: Gisela Col­
berg.Kontakt: GIS@blockfloeten-orchester.
ch, www.blockfloeten-orchester.ch

Capriccio Chor Birsfelden. Proben mon­
tags 19 bis 21 Uhr im reformierten Kirchge­
meindehaus, Kirchstrasse 23. Neue Sänge­
rinnen und Sänger sind jederzeit willkommen. 
Kontakt: Annemarie Brunner, Tel. 061 311 
17 04, www.capriccio-chor.ch

Die Männer-Riege des TV Birsfelden be­
steht seit über 90 Jahren. Wir treffen uns 
jeden Dienstag um 19 Uhr in der oberen 
Sternenfeld-Turnhalle. Unser Motto «Mach 
mit blib fit». Mitmachen können Männer 
jeden Alters. Auf unserem Programm stehen 
Gymnastik und Faustball. Turnen Sie unver­
bindlich in lockerer Sportkleidung und 
Turnschuhen einmal mit, oder wenden Sie 
sich an den Obmann: Robert Leuenberger, 
061 312 09 50.

DTV Birsfelden. Suchst du einen Ort, wo 
du dich unter fachkundiger Leitung sport­
lich betätigen kannst? Der DTV Birsfelden 
bietet allen Frauen ab 16 Jahren diese Mög­
lichkeit. Sei es beim Yoga für alle Altersklas­
sen, Seniorenyoga, Fitness mit Musik (Aero­
bic und Tanz) oder beim Plausch-Volleyball. 
Fühlst du dich angesprochen? Dann komm 
vorbei und mach mit. Weitere Infos findest 
du unter https://dtvbirsfelden.jimdo.com 
oder ruf uns an. Präsidentin Sandra Schwei­
zer, Tel. 061 311 14 79. Wir freuen uns auf 
deinen Besuch.

FC Birsfelden. Der FC Birsfelden bietet 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 
die Möglichkeit das tolle Hobby «Fussball» 
auszuüben und unvergessliche Erlebnisse zu 
sammeln. Wir sind stets auf der Suche nach 
neuen Spielern und Spielerinnen, Trainern 
und sonstigen Helfern, um unseren Trai­
nings-, Spiel- und Eventbetrieb zu erweitern 
und zu verbessern. Haben wir dein Interesse 
geweckt? Melde dich bei uns und werde  
Teil der FC Birsfelden-Familie unter dem 
Motto «gemeinsam vereint». Kontakt: 
dominik.huerner@fcbirsfelden.ch,  
www.fcbirsfelden.ch

Gemischter Chor Frohsinn. Jeden Don­
nerstag, 19.30 Uhr, Gesangsstunde in der 
Aula des Kirchmatt-Schulhauses. Neue Sän­
gerinnen und Sänger sind uns immer herz­
lich willkommen. Ein aufgestellter Chor 
freut sich auf euren Probenbesuch. Nähere 
Auskünfte erteilt Theo Hostettler, Präsi­
dent, Tel. 061 312 02 32.

Gospelchor Birsfelden. Wir proben jeden 
Freitag (ausser in den Schulferien) um 19 
Uhr im Musikraum neben der Katholischen 
Kirche Birsfelden. Unser Repertoire umfasst 
neben den namensgebenden Gospels und 
Spirituals auch Pop und Rock sowie Musi­
cal. Lust zum Schnuppern oder Mitmachen? 
Neue Stimmen in allen Tonlagen sind immer 
willkommen. Kommen Sie einfach vorbei. 
Wir freuen uns! Kontakt und Infos: Präsi­
dentin Helene Baumli, kuhstall@teleport.ch, 
061 311 90 97

Pilzverein Birsfelden. Jeden Montag­
abend, 20 bis 22 Uhr: Pilzbestimmung im 
Restaurant Hard. Besucher sind will­
kommen! Präsident: Stephan Töngi, Tel.  
079 218 60 33, s.toengi@greenmail.ch; 
www.pilze-birsfelden.ch

Samariterverein Birsfelden. Unsere 
Übungen finden jeweils am ersten Dienstag 
im Monat bzw. am ersten Dienstag nach den 
Schulferien um 20 Uhr, Aula Kirchmatt, 
statt. Gäste und Interessierte sind jederzeit 
herzlich willkommen. Sanitätsdienste wer­
den von uns bei diversen Veranstaltungen 
betreut. Weitere Angebote: Nothilfekurse, 
Ersthelfer Stufe 1 + 2 IVR, BLS-AED SRC, 
Notfälle bei Kleinkindern. Für weitere Infos 
oder Fragen steht Ihnen der Präsident, 
Walter Benz, gerne zur Verfügung: info@
samariter-birsfelden.ch, Tel. 061 701 76 69.

Satus TV Birsfelden. Wir sind ein po­
lysportiver Turnverein und bewegen Jung 
und Alt auf unterschiedlichste Weise. Ange­
fangen beim Kindergartenturnen, über die 
Jugi, zum Tanz, Handball und Rhönrad bis 
hin zur Fitnessgruppe Fit mit Fun und dem 
Seniorenturnen bieten wir für Jeden etwas. 
Manchmal steht das gesellige Beisammen­
sein und manchmal der sportliche Ehrgeiz 
und Erfolg im Vordergrund. Aber das Wich­
tigste ist immer die Freude an Sport und Be­
wegung, welche uns Woche für Woche in die 
Turnhalle lockt. Unsere Angebote, Trai­
ningszeiten und Kontaktinfos findest Du auf 
unserer Homepage www.satusbirsfelden.ch.

Schützengesellschaft Birsfelden. Trai­
ningsschiessen ab April bis Mitte Oktober, 
jeweils am Mittwoch von 17.30 bis 19.30 
Uhr in der Lachmatt. Weitere Infos unter: 
www.sg-birsfelden.ch. Interessierte sind 
jederzeit herzlich willkommen. Kontakt: 
Longhi Roland, Tel. 079 324 59 63, E-Mail: 
roland.longhi@bluewin.ch

Senioren für Senioren Birsfelden. Ver­
mittlung von Dienstleistungen an Birsfelder 
Senioren für Hausdienst, Begleit- und Ein­
kaufsdienste. Interessenten melden sich 
unter Tel. 061 312 00 01 oder per E-Mail an 
sfsbirsfelden@gmail.com

Tischtennis Club Copains Birsfelden. 
Wir spielen in verschiedenen Ligen in der 
Mannschaftsmeisterschaft und bieten in der 
Turnhalle des Schulhauses Scheuerrain ein 
geleitetes Training für Kinder und Jugend­
liche und freies Spielen für Erwachsene  
an mehreren Abenden an. Geselligkeit ist  
uns ebenfalls wichtig. Interessierte Spieler/
innen sind zu einem Probetraining herzlich 
willkommen! Kontakt: patrick_haesler@
yahoo.com, 078 7556723. Homepage: 
www.copainsbirsfelden.ch

Wasserfahrverein Birsfelden. Telefon 
061 312 72 91 www.wfvb.ch

Unser Administrationsteam nimmt 
gerne Ihre Änderungen und  

Neueinträge in der Vereinschronik 
entgegen. Tel. 061 645 10 05,  

inserate@reinhardt.ch Birsfelder Anzeiger
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1.  Tanja Grandits
[1]	 Tanja	Vegetarisch	–
	 Grüne	Lieblingsrezepte	
	 für	jeden	Tag
	 Kochbuch	|	AT	Verlag

2.  Barack Obama
[2]	 Ein	verheissenes	Land
	 Autobiographie	|	Penguin	Verlag

   3.  Markus Sutter
	 	 	 [–]	 Anita	Fetz	–
	 	 	 	 Politik	mit	Lust	
	 	 	 	 und	Mut
	 	 	 	 Biographie	|	
	 	 	 	 Zytglogge	Verlag

4.  Yotam Ottolenghi
[4]	 Flavour	–	Mehr	Gemüse,	
	 mehr	Geschmack
	 Kochbuch	|	Dorling	Kindersley	Verlag

5.  Dieter Pfister, Garcia Barrio
[3] 150	Jahre	Schiesser	–
	 Café,	Tea	Room,	Confiserie	
	 zum	Rathaus	in	Basel
	 Basiliensia	|	edition	gesowip

1. -minu
[1]	 Macht	ihr	einen	Baum?
	 Weihnachtsgeschichten	|
	 Friedrich	Reinhardt	Verlag

2. Helen Liebendörfer
[2]	 Nun	erst	recht!
	 Historischer	Roman	|
	 Friedrich	Reinhardt	Verlag

   3. -minu
	 	 	 [–]	 Wiehnachts-
	 	 	 	 gschichte	glääse	
	 	 	 	 uf	Baseldytsch
	 	 	 	 Hörbuch	auf	
	 	 	 	 Baseldeutsch	|
	 	 	 	 Bider	&Tanner	Verlag

4. Elke Heidenreich
[4]	 Männer	in	
	 Kamelhaarmänteln
	 Geschichten	|	Carl	Hanser	Verlag

5. Jeff Kinney
[–]	 Gregs	Tagebuch	15	–	
	 Halt	mal	die	Luft	an!
	 Kinderbuch	|	Baumhaus	Verlag

1. Regula Mühlemann
[2]	 Mozart	Arias	II
	 Kammerorchester	Basel
	 Klassik	|	Sony

   2. Cecilia Bartoli
	 	 	 [–]	 Queen	of	Baroque
	 	 	 	 Klassik	|	Decca

3. Bruce Springsteen
[4]	 Letter	To	You
	 Pop	|	Columbia

4. Nick Cave & 
[–] The Bad Seeds
	 Idiot	Prayer	–	
	 Nick	Cave	Alone	at	
	 Alexandra	Palace
	 Pop	|	Bad	Seed	|	2	CDs

5. Keith Jarrett
[5]	 Budapest	Concert
	 Jazz	|	ECM	|	2	CDs

1. The Crown – Staffel 3
[2]	 Olivia	Colman,	
	 Helena	Bonham	Carter
	 Serie	|	Rainbow,	Sony	Pictures

2. Der wunderbare Mr. Rogers
[–]	 Tom	Hanks,	Matthew	Rhys
	 Spielfilm	|	Rainbow,	Sony	Pictures

   3. Mulan
	 	 	 [3]	 Yifei	Liu,	
	 	 	 	 Donnie	Yen
	 	 	 	 Spielfilm	|	Walt	Disney

4. Eric Clapton’s Crossroads 
[–] Guitar Festival 2019
	 Konzertaufnahme	|	Warner	Music

5. Pinocchio
[5]	 Roberto	Benigni,	
	 Federico	Lelapi
	 Spielfilm	|	Ascot	Elite	Home	
	 Entertainment

Top 5
Belletristik

Top 5
Sachbuch

Top 5
Musik-CD

Top 5
DVD

Bücher	|	Musik	|	Tickets	|	Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel	|	T	061	206	99	99
info@biderundtanner.ch	|	www.biderundtanner.ch

Für Bestellungen sind wir auch telefonisch, per E-Mail oder über 
unseren Webshop für Sie da.
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Vor einem Jahr blickte 
mein Vorgänger an die-

ser Stelle zum Start der 2020er-
Jahre auf die entsprechende  
Dekade des letzten Jahrhunderts 
zurück. Es waren Jahre, des Auf-
bruchs. Nach der ersten grossen 
Katastrophe des neuen Jahrhun-
derts, dem 1. Weltkrieg, wurde die 
Weltordnung in grossen Teilen 
neu geschrieben. Der Fortschritt 
war atemberaubend und die ge-
sellschaftlichen Umwälzungen 
riesig. Genauso wie heute, wo uns 
eine zunehmend digitalisierte 
und globalisierte Welt unendlich 
viele Möglichkeiten bietet und 
grossen Wohlstand schafft, was 
aber auch seine Schattenseiten 
mit sich bringt. Denn nicht alle 
profitieren von diesem Wohlstand 
und nicht wenige fühlen sich in 
einer sich vermeintlich immer 
schneller drehenden Welt über-
fordert. Natürlich, es ist toll mit 
einem Smartphone immer und 

überall mit der ganzen Welt ver-
bunden zu sein und mit einem 
Fingerwisch Milliarden von Da-
ten zur Verfügung zu haben. Aber 
zumindest ich habe es auch ge-
nossen, wenn mir der «Fach-
mann» in der Strasse ums Eck 
kompetent zu einem allfälligen 
Problem Auskunft geben konnte 
und ich nicht wie heute ewig in 
einer Warteschlaufe hängen blei-
be, bevor sich ein Callcenter in 
Neu-Delhi meines Problems an-
nimmt. 

Doch der letztjährige Blick um 100 
Jahre zurück offenbart noch eine 
weitere Parallele, die vor einem 
Jahr noch kaum jemand auf dem 
Radar hatte: 1918 bis 1920 wütete 
die Spanische Grippe, 2020 hat 
uns Covid19 im Griff. Und diese 
Pandemie zeigt exemplarisch wie 
verletzlich wir sind, als Einzelne 
wie auch als Gesellschaft. Plötz-
lich steht nicht mehr der nächste 

konsumtechnische Kick im Vor-
dergrund, sondern ein Alltag, der 
von Unsicherheit geprägt ist. Wir 
machen uns Sorgen um die Ge-
sundheit unserer Nächsten und 
versuchen sie zu schützen, gleich-
zeitig sorgt das Virus für einen 
wirtschaftlichen Kahlschlag; 
nichts mehr ist sicher, viele Men-
schen bangen um ihren Job, um 
ihre Existenz. Keine Frage, wir al-
le sind gefordert. 

Eines aber macht mir trotz allem 
Hoffnung und das ist nicht nur ei-
ne allfällige Impfung, die diesem 
Ungemach ein Ende setzen könn-
te. Vielmehr ist es das Engage-
ment, dass in dieser Zeit aufge-
flammt ist. Viele von uns haben 
spontan Nachbarschaftshilfe ge-
leistet und sind für Risikoperso-
nen einkaufen gegangen. Viele 
haben sich auch entschlossen das 
lokale Gewerbe stärker zu berück-
sichtigen oder engagieren sich da-

für, Alternativen für liebgewonne-
ne Veranstaltungen auf die Beine 
zu stellen und so den Menschen 
ein wenig Freude zu schenken. 

Ich weiss, natürlich sind das alles 
nur kleine Dinge, die einem Berg 
von Problemen gegenüberstehen. 
Trotzdem hoffe ich, dass aus die-
sen vielen kleinen Funken der So-
lidarität ein Feuer entsteht und 
wir einsehen: So verlockend die 
grosse weite Welt auch ist, ohne 
unsere Nächsten, ob zuhause, auf 
der Strasse oder in der Gemeinde, 
sind wir schwach. Zusammen 
aber sind wir stark und gerüstet 
für die Zukunft. In diesem Sinne 
wünsche ich Ihnen schöne und 
besinnliche Festtage und einen 
guten Start ins neue Jahr. In ein 
Jahr, an dessen Ende wir sagen 
können: Diesem blöden Virus ha-
ben wir es aber gezeigt!

Stefan Fehlmann
Redaktionsleiter

Aussicht auf Besserung
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Wenn Sie sich bis zum heutigen Tag nicht die Bohne 
um einen Ort namens Birsfelden – der übrigens gleich 
bei Basel liegt – gekümmert haben, so können wir das 
durchaus nachvollziehen. Sie wussten ja auch nicht, dass 
hier eine der grössten Kaffee-Röstereien der Schweiz 
steht. Sie heisst Delica, produziert Private Labels und 
beliefert neben anderen auch Migros, das bedeutendste 
Detailhandels-Unternehmen der Schweiz – seit 1954, 
mit exzellenten Bohnen- und Instant-Kaffees, für die 
unsere erfahrenen Einkäufer weltweit nur allerbeste 
Rohstoffe auswählen. Denn wenn es um Qualität geht, 

kennen wir keine Grenzen. Und Sie?

Delica AG 
Hafenstrasse 120 

CH-4127 Birsfelden 
Telefon +41 (0)61 315 77 88 

www.delica.ch

AMB Maja Rudin
Analysen und Beratung

Ich wünsche Ihnen 
ein gesegnetes  
und gesundes  

neues Jahr 2021!
Inh. Maja Rudin
Zwinglistrasse 4 
4127 Birsfelden
Beratungsbüro:  

Zürcherstrasse 160 
4052 Basel

Termin nach Vereinbarung
Tel. 079 441 77 94 / 061 313 01 41

E-Mail: amb@gmx.ch

A.C. Advisa Treuhand
Birsfelden

Buchhaltungen für KMU’s
Immobilienverwaltungen
Steuererklärungen

www.ac-advisa.ch
Email: info@ac-advisa.ch
Tel.: 061 599 03 06

Restaurant 
Sternenfeld
Am Stausee 24
4127 Birsfelden
Telefon 061 311 10 14
Mo–Fr, 8–24 / Sa 9–22 Uhr
So geschlossen

Ich wünsche meinen 
Gästen ein gutes  
neues Jahr 2014

Pfiff Gartenbau
Birsfelden

Unserer geschätzten,  
treuen Kundschaft 

wünschen wir für das 2014  
alles Gute.

Wir bedanken uns für das 2013!

Wenn sich das Jahr dem 
Ende zuneigt, besinnen sich 
die Menschen auf das, was 
war, und machen Pläne für 
das, was werden soll. Jedes 
Ende ist schliesslich auch 
ein Neubeginn. Selbst wenn 
es sich um den Wechsel 
einer letztlich willkürlich 
gesetzten Jahreszahl handelt.

Egal, wie toll das vergangene Jahr 
auch gewesen sein mag, der Mensch 
strebt danach, dass die Zukunft (noch) 
besser wird als die Vergangenheit. Das 
geht uns nicht anders.
Deshalb wollen wir zur Abwechslung 
an dieser Stelle nicht nur das Tolle 
herausstreichen, sondern uns für 
jeden noch so kleinen Fehler im Jahr 
2013 entschuldigen. Es ist so schnell 
passiert: Im Artikel wird der Vorname 
des Politikers falsch getippt, im In-
serat steht eine falsche Telefonnum-
mer und an der Druckmaschine 
werden die Einstellungen erst nach 
den ersten paar Hundert Bögen so ein-
gestellt, dass die Farben richtig zur 
Geltung kommen. Jeder einzelne Fe-
hler ärgert uns ungemein, weshalb wir 
alles tun, um ihn zu vermeiden. 
Wir wollen deshalb den Jahresanfang 
dafür nutzen, Ihnen zu versichern, 
dass wir uns dieser Verantwortung 
bewusst sind und ihr gerecht werden 
wollen – tagtäglich. Die Zeitungen des 
Friedrich Reinhardt Verlags, das sind 
die Riehener Zeitung, das Allschwiler 
Wochenblatt, der Birsfelder Anzeiger, 
der Muttenzer & Prattler Anzeiger 
und der Birsigtal-Bote, haben im ver-
gangenen Jahr gesamthaft 5674 Seiten 
umfasst – jede einzelne mit Artikeln 
oder Inseraten gefüllt. Wenn sich da-
runter eine befindet, auf welcher ein 
Fehler Sie ärgerte, entschuldigen wir 
uns und ärgern uns mit Ihnen. 

Wir wünschen Ihnen, liebe Leserin, 
lieber Leser, einen möglichst fehler-
freien Start ins neue Jahr. Mögen wir 
uns in Zukunft noch weniger ärgern 
müssen.

Ihr Birsfelder Anzeiger

Unsere besten Wünsche für das neue Jahr
Rheinstrasse 9
4127 Birsfelden
Handy 079 356 64 92
info@taichi-qigong-schule.ch
www.taichi-qigong-schule.ch

Wir wünschen 
ein frohes 

neues Jahr!

M
Pfiff Gartenbau | Birsfelden

Für das entgegengFür das entgegengebrachte Vertrauen ebrachte Vertrauen 
im vergangenen Jahr  möchten wir uns im vergangenen Jahr  möchten wir uns 

bei unserer Kundschaft ganz herzlich bedanken.bei unserer Kundschaft ganz herzlich bedanken.

Wir wünschen Ihnen für das Wir wünschen Ihnen für das 
kommende Jahr alles Gute!kommende Jahr alles Gute!

www.pfiff-gmbh.chO

O
O

O

O
O

Einen guten Start in’s 
neue Jahr und ein 
erfolgreiches 2021 

wünscht Ihnen Bendig 
Baukeramik.

Hardstrasse 11
4127 Birsfelden
www.bendig.ch 
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M
Pfiff‘s Blueme und Garte Lädeli | Birsfelden

Zum Jahreswechsel wünschen wir Ihnen Zum Jahreswechsel wünschen wir Ihnen 
und Ihrer Familie von ganzen Herzen Gesundheit, und Ihrer Familie von ganzen Herzen Gesundheit, 

Glück und viel Erfolg für das kommende Jahr Glück und viel Erfolg für das kommende Jahr 
verbunden mit grossem Dank für Ihr Vertrauen.verbunden mit grossem Dank für Ihr Vertrauen.

www.pfiff-gmbh.chO O

O O
O
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Die Lüthi Haustechnik AG 
wünscht einen guten Start 

ins neue Jahr 
Muttenzerstrasse 61, 4127 Birsfelden 

Telefon 061 375 90 20, Fax 061 375 90 21

Wir wünschen allen Kundinnen 
und Kunden ein gutes 
neues Jahr
und Kunden ein gutes 
neues Jahr

Pfiff's Garte- und Blueme-Lädeli
Birsfelden

Unserer geschätzten,  
treuen Kundschaft

wünschen wir für das 2014 
alles Gute.

Wir bedanken uns für das 2013!

Hundesalon Happy Dog Hunde-Hotel 
Rosmarie Ertl Diego Persenico
Tel. 061 312 84 01 Birsfelden

wünschen allen 
Hunden und Menschen 

ein gutes Neues Jahr

Unsere besten Wünsche für das neue Jahr

Bild: Hans-Peter Zürcher

Die Lüthi Haustechnik AG
wünscht einen guten Start

ins neue Jahr 2021

Liebe Birsfelderinnen und Birsfelder
Die aktuellen Zeiten sind nicht leicht. Gerade für die Festtage müssen wir mit 

schmerzhaften Einschränkungen rechnen. Aber freuen Sie sich nicht auch auf das 
neue Jahr? Ein neues Jahr, das ein schwieriges Jahr abschliesst, das uns neue Zuver-
sicht gewinnen lässt und das Hoffnung auf eine Rückkehr zur Normalität verspricht. 
In diesem Sinne wünscht Ihnen die FDP Birsfelden eine besinnliche Weihnachtszeit 

und einen guten Start ins 2021.

Ihre FDP Birsfelden

■  Reparaturen, Carrosseriearbeiten,Service und 
Unterhalt für alle Automarken und Lieferwagen

■  12 Monate Garantie auf Arbeit und Material
■  Kompetenz, Zuverlässigkeit und Fairness

in allen Belangen rund um‘s Auto

Die kompetente Werkstatt

Rheinfelderstrasse 6, Birsfelden

www.cortellini.ch

Ihre persönliche Auto-Fachwerkstatt

CORTELLINI &
        MARCHAND AG

CORTELLINI &
        MARCHAND AG

Wir wünschen Ihnen

frohe Festtage 
und ein 

erfolgreiches

2021

Ihr Thomas und Bruno Cortellini & Team

Ihre persönliche Auto-Fachwerkstatt

19641964seit

Birsfelden
Für das 2021 

wünscht der HEV 
Birsfelden alles 

Gute
I I

I

I
I II

I

I

I
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After Work English
What better way to start the week

Afternoon English
The relaxed way to learn English

in a small conversational group

News and Views
Discuss current affairs in English

Book Club 
Coffee Morning

Brush up your English
reading and speaking skills

ANMELDUNG:
ARCADIA Bildungscampus AG
Weisse Gasse 6 · 4001 Basel · Schweiz
T +41 61 269 41 41
E info@arcadia-bildungscampus.ch

www.arcadia-bildungscampus.ch

Preis ab CHF 198.–

Arcadia_TEACHER_ADVERT_85x150_2020-10  14.10.20  18:33  Stránka 1

Die 
Weihnachts-CD 
gelesen von 
-minu auf 
Baseldeutsch.

NEU

Geschenk-
idee

Exklusiv erhältlich bei Bider &Tanner.

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | 4010 Basel
www.biderundtanner.ch

Möchten auch Sie den Birsfelder Anzeiger 
Woche für Woche in Ihrem Briefkasten?

Ich abonniere den Birsfelder Anzeiger

Name/Vorname: 

Strasse/Hausnr.:

PLZ/Ort: 

Unterschrift: 

Jahresabo  für Fr. 71.–  (übrige Schweiz  für Fr. 84.–) bestellen

LV Lokalzeitungen Verlags AG
Abo-Service, Postfach 198, 4125 Riehen

Telefon  061 645 10 00, abo@lokalzeitungen.ch
www.birsfelderanzeiger.ch

Der Birsfelder Anzeiger

gehört in jede Haushaltung!



Für die Weihnachtsfe- rien ha-
ben sich die Mitarbeiter von «Kir-
chen für Kinder Birsfelden» etwas 
Besonderes ausgedacht, einen Weg, 
auf dem man die Weihnachtsge-
schichte miterleben kann. Vom 20. 
Dezember bis 6. Januar sind Fami-
lien herzlich eingeladen, sich auf 
Spurensuche zu begeben. Auf der 
untenstehenden Webseite findet 
sich der erste Hinweis und die 

Wegbeschreibung. Mit Jürgen 
Waschbär begeben sich die 
Kinder auf die Suche nach Spu-
ren, dabei weisen Sterne ihnen 
den Weg. Mit Rätseln und Ge-
schichten tauchen sie ein in ver-
gangene und persönliche Erleb-
nisse und können mit etwas Glück 
auch etwas gewinnen.

Der Spaziergang dauert ca. 1,5 
bis 2 Stunden, die Kinder können 

zwischen 9 und 16 Uhr begin-
nen. Am besten fangen sie 

aber zu Hause mit dem Video 
als Einstieg an und machen sich 

dann als ganze Familie auf den 
Weg. Wir wünschen dabei allen 
viel Freude und schöne Entdeckun-
gen.

Eva Helm, Kirchen für Kinder

www.kirchenfuerkinder.ch 

tnw.ch
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Mit dem Umweltschutz-Abo einsteigen, umsteigen und weiterkommen.   
Alles im Abo.

im Abo.
Freie Fahrt

2 Monate
gratis fahren

mit dem

 Jahresabo*

Anzeige

Weihnachtsgeschichte

Spuren der Weihnachtsgeschichte
Gottesdienst-online

Weihnachtsgottes-
dienste auch online
Da die Teilnehmerzahl an den Weih-
nachtsgottesdiensten begrenzt sind, 
möchten wir die Möglichkeit bie-
ten, dass Sie auch von zu Hause aus 
die Gottesdienste mitverfolgen kön-
nen. Diese werden deshalb über die 
Homepage www.kathki-birsfelden.
ch unter der Kachel «Gottesdienste» 
live gestreamt. 

Donnerstag, 24. Dezember, um 
17 und 23  Uhr, und am Freitag, 
25.  Dezember, um 10 Uhr. Wir 
danken für Ihr Verständnis.

Wolfgang Meier, Gemeindeleiter

Wir wünschen 
frohe Weihnachten und 

ein gutes neues Jahr!

Team Birsfelder Anzeiger
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Kirchenzettel

Reformierte Kirchgemeinde

Fr, 18. Dezember, 18 h: Besinnung im 
Advent mit Pfarrerin Sibylle Baltis­
berger und Burkhard Wittig in der  
reformierten Kirche.

So, 20. Dezember, 4. Advent, 10 h: 
Gottesdienst Pfarrer Mark Hoskyn, 
Kollekte: Surprise Strassenmagazin.

Do, 24. Dezember, 17 und 18 h:  
Gottesdienste für Klein und Gross  
(mit Anmeldung) im Garten des 
Kirchgemeindehauses, Pfarrerin Sibylle 
Baltisberger, Kollekte: Armenküche 
Budapest.

22 h: Heiligabend, Gottesdienst (mit 
Anmeldung), Pfarrer Peter Dietz und 
Claudia Stark, Violine, Kollekte:  
Armenküche Budapest.

Fr, 25. Dezember, 10 h: Weihnachts­
gottesdienst (mit Anmeldung), Pfarrer 
Peter Dietz und Franziska Badertscher, 
Querflöte, Kollekte: Verein Tele-Hilfe, 
Tel. 143.

Do, 31. Dezember, 17 h: Silvester, 
Gottesdienst (mit Anmeldung), Pfarrer 
Peter Dietz, Kollekte: Winterhilfe.

So, 3. Januar, 10 h: Gottesdienst,  
Pfarrer Christoph Weber, Kollekte: 
Missio Sternsinger-Projekt Ukraine.

Amtswoche 20. bis 26. Dezember:  
Pfarrerin Sibylle Baltisberger.

Amtswoche 27. Dezember bis  
9. Januar: Pfarrer Peter Dietz.

Bruder-Klaus-Pfarrei

Sa, 19. Dezember, 17.30 h: Gottesdienst 
mit Kommunionfeier und  
Instrumentalmusik.

So, 20. Dezember, 4. Advent

9 h: Santa Messa.

10 h: Gottesdienst mit Kommunionfeier.

Mo, 21. Dezember, 16.50 h: Rosen­
kranzgebet in der Kirche.

Di, 22. Dezember, 18 h: Stille im Advent 
in der Krypta.

Mi, 23. Dezember, 9.15 h: Laudes 
(Morgenlob) mit Kommunionfeier  
in der Krypta.

Do, 24. Dezember, Heiligabend,

15.30 h: Familiengottesdienst mit  
Kommunionfeier für Angemeldete.

17 h: Familiengottesdienst mit Kommu­
nionfeier für Angemeldete.

23 h: Weihnachtsgottesdienst mit  
Kommunionfeier für Angemeldete.

Fr, 25. Dezember, Weihnacht

10 h: Gottesdienst mit Eucharistie für 
Angemeldete.

11.30 h: Santa Messa.

17 h: Gottesdienst mit Eucharistie für 
Angemeldete.

Sa, 26. Dezember, Stephanstag,  
17.30 h: Gottesdienst mit  
Kommunionfeier.

So, 27. Dezember,  10 h: Gottesdienst 
mit Kommunionfeier.

Do, 31. Dezember, Silvester, 17 h:  
Gottesdienst mit Kommunionfeier und 
Fotorückblick auf das Pfarreileben 2020.

Fr, 1. Januar, Neujahr, 11 h: Gottes­
dienst mit Eucharistie und Fotorückblick 
auf das Pfarreileben 2020.

Sa, 2. Januar, 17.30 h: Gottesdienst mit 
Eucharistie.

So, 3. Januar, 10 h: Gottesdienst mit  
Eucharistie.

Mo, 4. Januar, 16.50 h: Rosenkranz­
gebet in der Kirche.

Mi, 6. Januar, 9.15 h: Gottesdienst mit 
Kommunionfeier in der Krypta.

Evang.-meth. Kirche (EMK)

Die Termine sind ohne Gewähr, es kann 
kurzfristige Änderungen geben.  
Wir bitten um Verständnis! 

Sa, 19. Dezember, «Stadtpilgern im  
Advent» (Infos und Anmeldung bei  
W. Wilhelm 078 612 86 43).

So, 20. Dezember, 4. Advent,  

17 h: «Wiehnacht für Gross und Glai» 
Familiengottesdienst (Matthias Gertsch 
und Anna Herren).

Fr, 25. Dezember, Weihnacht,  

10 h:Gottesdienst (Matthias Gertsch).

So, 27. Dezember, 10 h: Bezirks- 

Gottesdienst (Matthias Gertsch),  

Parallel: Kolibri.

So, 3. Januar, 10 h: Gottesdienst  

(Matthias Gertsch), Parallel: Kolibri.

Di, 5. Januar, ab11.45 h: Mittagstisch 

(Anmeldung bei M. Eschbach, 061 821 

78 61).

Mi, 6. Januar, 9.30 h: Krabbelgruppe 

Sunneblueme.

Freie Evangelische Gemeinde

So, 20. Dezember, 10.20 h: Gottes­

dienst und Livestream.

Fr, 25. Dezember, 10.20 h: Weih­

nachtsgottesdienst und Livestream.

So, 27. Dezember, 10.20 h: Gottes­

dienst und Livestream.

So, 1. Januar, 10.20 h: Gottesdienst 

und Livestream.

Di und Mi, 5. und 6. Januar, 9.30 h:  

Krabbelgruppe Binggis.

Do, 7. Januar, 19.30 h: Gemeinde­

abend im hop Basel.

So, 10. Januar, 10 h: Gottesdienst und 

Livestream.

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Birsfelden und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Birsfelden, Allschwil, Liestal, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Trauerreden – Trauerfeiern
für einen würdigen Abschied 
persönlich, individuell, weltlich
Jörg Bertsch, freier Trauerredner
Tel. 061 461 81 20
www.der-trauerredner.ch

www.birsfelderwochenblatt.ch

SEELSORGER
DORFPFARRER
KIRCHGEMEINDE

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Markus Sieber und Beat Hächler (Hrsg.) Markus Sieber und Beat Hächler (Hrsg.) 
Die Bekehrung Gottes
144 Seiten, Hardcover 144 Seiten, Hardcover 
ISBN 978-3-7245-2441-0ISBN 978-3-7245-2441-0
CHF 19.80

Annahmeschluss für 
Ihre redaktionellen Texte

Montag, 12 Uhr
Annahmeschluss für 

Ihre Inserate

Montag, 16 Uhr
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Wort zum Sonntag

Weihnachten – von 
der Zerbrechlichkeit

Eigentlich ist es die ungeheuer-
lichste Botschaft, die da in eine 
Krippe hineingelegt ist: ein Kind. 
Die Botschaft, dass Gott Mensch 
geworden ist, macht das Chris-
tentum zu einer ganz eigenen 
Religion. 

Es wird kaum in anderen Re-
ligionen vorkommen, dass ein 
Kind «Sohn Gottes» ist bzw. 
«selbst Gott» ist, wie es von Je-
sus ausgesagt wird. Durchaus 
gibt es, nebenbei bemerkt, in 
vorchristlichen Mysterien-Kul-
ten Parallelen.

Aber auch wenn das Men-
schenkind in der Krippe göttlich 
ist, so ist der Mensch an sich 
nicht Gott, was durchaus gut so 
ist. Auch wenn in der modernen 
Gentechnik der Mensch gottähn-
liche Fähigkeiten entwickelt und 
in das Schöpferische des Lebens-
prozesses schon weit eingreifen 
kann, Gott bleibt Gott und 
Mensch bleibt Mensch. So 
schreibt der Theologe Ernst Jün-
gel: «Der christliche Glaube ist 
diejenige menschliche Einstel-
lung zu Gott, in der sich der 
Mensch darauf verlässt, dass 
Gott Mensch geworden ist und 
bleibt, damit der Mensch mensch-
lich sein und immer menschlicher 
werden kann.» Und schliesslich, 
so fährt Ernst Jüngel fort, müsste 
man froh sein über diese Unter-
scheidung von Gott und Mensch, 
«weil es dem Menschen und sei-
ner Welt wohltut, dass der 
Mensch kein Gott ist und sein 
wollen muss». Weil der Mensch 
Mensch ist, hat er die Möglich-
keit mit Gott in Verbindung zu 
sein, diese Verbindung geschieht 
über das zerbrechliche Kind in 
der Krippe. Auch wenn gerade in 
diesem Jahr durch die Pandemie 
unsere Zerbrechlichkeit und Be-
grenztheit so spürbar ist, so soll 
diese Beziehung zu Gott trotz 
allem zum Feiern einladen, viel-
leicht schlichter, vielleicht mit 
Kreativität um Distanzen zu 
überbrücken, wo man sich nicht 
live begegnen kann, aber auf je-
den Fall in dem Bewusstsein, 
dass wir «Kinder Gottes sind.» 

*Jugendarbeit
kath. Pfarrei Bruder Klaus

Von  
Patrick Graf*

Reformierte Kirche

Veranstaltungen zur 
Weihnachtszeit
Wir freuen uns, dass, zumindest 
nach Festlegungen des Bundesrates 
in der vergangenen Woche, religi-
öse Feiern und damit unsere Got-
tesdienste zur Weihnacht möglich 
werden. Um das Infektionsrisiko zu 
mindern, findet der sonst übliche 
Nachmittagsgottesdienst am Don-
nerstag, 24. Dezember, im Garten 
des Kirchgemeindehauses in Form 
von mehreren Kurzgottesdiensten 
(max. 30min) statt. Wenige Sitz-
möglichkeiten sind vorhanden. 

Die Gemeinde versammelt sich 
um Laternen und Feuer unter Be-
rücksichtigung entsprechender Ab-
standsregeln. Unser Schutzkonzept 
finden Sie vorgängig auf den Inter-
netseiten. Die Kurzgottesdienste 
beginnen um 17 und um 18 Uhr. 
Aufgrund der Begrenzung auf 50 
Personen je Gottesdienst sind An-
meldungen erforderlich. Wenn die 
geplanten zwei Gottesdienste mit 
den zulässigen 100 Personen belegt 
sind, bieten wir einen dritten um 
19 Uhr an. Diese Option ist zu ge-
gebener Zeit auf unserer Home-
page ersichtlich. 

Für die Gottesdienste am Don-
nerstag, 24. Dezember, um 22 Uhr 
und am Freitag, 25. Dezember, um 
10 Uhr ist ebenfalls eine Anmel-
dung erforderlich. Eine Anmeldung 
für den Gottesdienst am Donners-
tag, 31. Dezember, ist ab Montag, 
28. Dezember, möglich. Alle An-
meldungen können über ein For-
mular auf unserer Homepage vor-
genommen werden (www.ref-birs-

felden.ch). Alternativ ist eine 
telefonische Anmeldung unter 079 
633 07 93 möglich.

Jederzeit sind noch neue Ein-
schränkungen durch Regelungen 
von Bundes- oder Regierungsrat 
möglich. Bitte informieren Sie sich 
kurz vor dem Besuch einer Veran-
staltung auf der Homepage oder an 
unseren Aushängen. 

Wir wünschen Ihnen in dieser 
anspruchsvollen Zeit gute Möglich-
keiten, das Weihnachtsfest feiern zu 
können. Bei aller Unsicherheit ist 
nicht die Geburt von Jesus in Frage 
gestellt. Dies möge Grund zum Fei-
ern und zur Zuversicht bleiben. Ha-
ben Sie eine gesegnete Weihnachts-
zeit, bleiben Sie behütet und ge-
sund.� Team und Kirchenpflege

reformierte Kirchgemeinde Birsfelden

Angebote der reformier-
ten Kirchgemeinde
Aufgrund der aktuellen Infektions-
lage können bis 22. Januar keine 
Veranstaltungen mit Ausnahme 
von Gottesdiensten und der Kin-
derkirche stattfinden. 

Was jedoch getan werden kann. 
Fürsorgetelefon – Telefonseelsorge:
Wir bieten Gesprächsmöglichkei-
ten, welche hilfreich sein können, 
in der für viele Menschen sehr 
schwierigen Zeit. Jede Person, un-
abhängig von einer Konfession, 
kann mit uns telefonischen Kon-
takt aufnehmen. Auch Videotelefo-
nie ist möglich. Pfarrpersonen und 
Sozialdiakon (Kontakte s. unten) 
stehen zur Verfügung. Im Kirchge-
meindehaus können unter gebote-

nen Vorsichtsmassnahmen auch 
Einzelgespräche stattfinden. 

Wir kontaktieren ältere Perso-
nen, welche uns aus Begegnungen 
in der Kirchgemeinde bekannt sind, 
telefonisch, um etwaige Bedürf-
nisse abzuklären und durch die 
teilweise schwierige Adventszeit zu 
begleiten.   Einkaufsdienst: Für die-
jenigen Personen, die nicht über 
Nachbarschaftshilfe oder familiäre 
Kontakte versorgt sind, können wir 
einen Einkaufsdienst organisieren.

Kirche online: Im Advent wird 
wöchentlich eine Besinnung aufge-
zeichnet. Das Video ist im Alters-
zentrum und jeweils ab Freitag vor 
den Adventssonntagen auf unserer 
Internetseite abrufbar. Sollten Got-
tesdienste am Donnerstag, 24. De-
zember, nicht möglich bleiben, gibt 
es ebenfalls Alternativangebote auf 
unseren Internetseiten.

Begegnungen bleiben wichtig: 
Derzeit sind leider Begegnungen in 
Gruppen im Kirchgemeindehaus 
nicht möglich. Jederzeit können Sie 
mit unserem Sozialdiakon, Burk-
hard Wittig, ein Treffen auf gutem 
Abstand im Kirchgemeindehaus 
vereinbaren. Nur in Einzelfällen 
sind Besuche bei Ihnen zu Hause 
möglich.

Wie Sie uns erreichen können: 
Sibylle Baltisberger, Pfarrerin, Te-
lefon 061 312 62 74, baltisberger@
ref-birsfelden.ch. Peter Dietz, Pfar-
rer, Mobile 079 677 80 90, dietz@
ref-birsfelden.ch. Burkhard Wittig, 
Sozialdiakon, Mobile 079 633 07 
93, wittig@ref-birsfelden.ch.

www.ref-birsfelden.ch

Sternsingen

Sternsinger kommen dieses Jahr per Post
Die Sternsinger können in diesem 
Jahr den Segen nicht direkt in die 
Häuser bringen und Spenden sam-
meln für ein Hilfsprojekt. In dieser 
Zeit ist es aber besonders wichtig, 
an die Kinder zu denken, deren Le-
benssituation aufgrund der Pande-
mie noch schwerer geworden ist. 
Die Sternsinger-Kinder wollen ih-
ren Beitrag dazu leisten und haben 
deshalb im Religionsunterricht 
Karten gestaltet, die wir mit einem 
Segensgebet und dem bekannten 
Aufkleber 20*C+M+B+21 versen-

den. Die Spenden gehen im 2021 an 
ein Missio-Kinderprojekt in der 
Ukraine. 

Sie können sich für diese etwas 
andere Sternsingeraktion anmel-
den bei Sibylle Baltisberger (061 
312 62 74/baltisberger@ref-birsfel-
den.ch), beim katholischen Pfarr-
amt (061 319 98 00 / info@kathki-
birsfelden.ch), über unsere Home-
pages oder über das Anmeldefor-
mular, das in den Kirchen aufliegt.

Sibylle Baltisberger für die 
ökumenische Vorbereitungsgruppe
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GeschenkbücherGeschenkbücher  
im Friedrich Reinhardt Verlag

Anne Gold Anne Gold 
Im Sinne der GerechtigkeitIm Sinne der Gerechtigkeit
ISBN 978-3-7245-2439-7ISBN 978-3-7245-2439-7
CHF 29.80CHF 29.80

Esther Keller, Sigfried Schibli Esther Keller, Sigfried Schibli 
Stadtcasino Basel –  Stadtcasino Basel –  
Gesellschaft, Musik und KulturGesellschaft, Musik und Kultur  
ISBN 978-3-7245-2436-6 ISBN 978-3-7245-2436-6 
CHF 44.80CHF 44.80

Mena Kost, Ueli Pfister Mena Kost, Ueli Pfister 
Dino und DonnyDino und Donny
ISBN 978-3-7245-2420-5ISBN 978-3-7245-2420-5
CHF 24.80CHF 24.80

Helen LiebendörferHelen Liebendörfer
Nun erst recht!  Nun erst recht!  
Matthäus Merian und seine FamilieMatthäus Merian und seine Familie
ISBN 978-3-7245-2434-2ISBN 978-3-7245-2434-2
CHF 24.80CHF 24.80

-minu -minu 
Macht ihr einen Baum? Etwas schräg Macht ihr einen Baum? Etwas schräg 
gesponnene Weihnachtsgeschichtengesponnene Weihnachtsgeschichten  

ISBN 978-3-7245-2426-7 ISBN 978-3-7245-2426-7 
CHF 24.80CHF 24.80

René Salathé René Salathé 
Basel – 100 Bausteine  Basel – 100 Bausteine  

zur Geschichte von Stadt und Landzur Geschichte von Stadt und Land
ISBN 978-3-7245-2417-5ISBN 978-3-7245-2417-5

CHF 38.–CHF 38.–

Erhältlich im Buchhandel Erhältlich im Buchhandel 
oder unter www.reinhardt.choder unter www.reinhardt.ch



Nicht Lugano, sondern die  
Starwings waren «Grande»
Die Birsfelder besiegten 
die favorisierten Tessiner 
mit 90:73 (47:43) und  
zeigten dabei eine tolle 
Vorstellung.

Von Georges Küng

Im ersten Rückrunden-Match ka-
men die Starwings zum zweiten 
Saisonsieg. Gegen den einstigen 
Serienmeister Lugano zeigten die 
Birsfelder eine starke Leistung, be-
eindruckten mit einer traumhaften 
Dreier-Wurfquote und boten im 
letzten Viertel eine Basket-Gala. 

Als Starwings-Center Cheikh 
Sane und Leistungsträger Nathan 
Krill nach 25 Minuten bereits drei 
Fouls aufwiesen, musste «Wings»-
Cheftrainer Dragan Andrejevic den 
Senegalesen und US-Profi auf die 
Bank beordern. Es war der Mo-
ment, im dem das zuvor flüssige 
Spiel der Birsfelder ins Stocken ge-
riet – und aus einem 57:51 wurde 
ein 59:64. Es waren fünf Minuten, 
die ans einstige «Grande Lugano» 
erinnerten, das Serienmeister 
wurde und selten bis nie eine Meis-
terschaftspartie verlor.

Brillanter Kostic
Doch als zu Beginn des letzten 
Viertels wieder das Stammquintett 
auf dem Feld stand, kehrte die Par-
tie vollends. Deondre Burns war ein 
genialer, umsichtiger Spielmacher, 
Teamcaptain Branislav Kostic lie-
ferte eine Partie, für die Superlative 
viel zu wenig sind. Das Birsfelder 
Eigengewächs traf drei von drei 
Zweiern, fünf von sieben Dreiern, 
holte sich sechs (!) Rebounds, gab 
vier Assists, liess sich zwei Ballge-
winne notieren und hatte nur einen 
Ballverlust. Wäre diese Bilanz sein 
Standard – Europa müsste sich um 
Kostic bemühen. Dass «Brani» zum 
besten Spieler gewählt wurde, war 
richtig – und das Profiquartett der 
Unterbaselbieter verbeugte sich vor 
Kostic und erwies ihm die verdiente 
Reverenz.

Die ersten 20 Minuten waren 
rassig, unterhaltsam und spannend 
gewesen. Der Gastgeber hatte eine 
unverschämte Wurfquote mit sie-
ben von neun Dreiern (!) – die Welt-
klubs FC Barcelona, Maccabi Tel 
Aviv, CSKA Moskau oder Real 
Madrid würden vor Neid erblas-
sen. Aber der Tabellenvorletzte, der 
wie kein anderer NLA-Verein 
durch das Coronavirus, Krankhei-

ten, Blessuren und sonstige Pannen 
gebeutelt worden war, hatte auch 
zu viele Ballverluste und einige Ak-
teure versuchten «Wunderdinge», 
welche zu Ballverlusten und schnel-
len Gegenstössen der Luganesi 
führten, sodass die Tessiner nie 
skoremässig distanziert werden 
konnten. 

Traumviertel mit 31:9
Und weil die Refs nach 22 Minuten 
bereits zwölf Fouls gegen die Star-
wings, aber nur deren drei gegen 
die Südschweizer gesehen hatten, 
kam die Equipe von Trainer Dra-
gan Andrejevic in die Bredouille 
(Krill, Sane). Dass nach 24 Minu-
ten der frühere Meister bereits 17 
Mal an der Freiwurflinie stand, 
während der Gastgeber, trotz Sane, 
Yafet Haile und Ilija Vranic, nur 
gerade zu drei Freiwürfen gekom-
men war, mutet – gelinde gesagt – 
seltsam an. In jedem der bisherigen 
neun Saisonspiele haben die Star-
wings massiv am meisten Foulpfiffe 
gegen sich erhalten – dank der 
Zehner-Rotation konnten sie gegen 
Lugano den Schaden im Rahmen 
halten. 

Weil die Birsfelder zwischen der 
31. und 40. Minute wie aus einem 
Guss aufspielten, die im dritten Vier-
tel gezeigten Mängel ausmerzten, 
die Trefferquote steigerten und der 
Gast aus Lugano massiv abbaute, 
endete das letzte Viertel mit einem 
koketten 31:9 und der Match mit 
einem sicheren Starwings-Erfolg. 

Zwei Auswärtsspiele
Ein Sieg gegen eine Grösse macht 
noch keine Spitzenmannschaft. Aber 
es darf die These aufgestellt werden, 
dass die Starwings «en grand com-
plet» und mit Akteuren, die aus Ver-
letzungen (wie US-Flügel Matthew 
Milon) oder Krankheiten (wie Vra-
nic) kommen und noch viel Steige-
rungspotenzial haben, gegen jeden 
Rivalen mithalten können. Aber in 
diesen schweren Zeiten, in einer lee-
ren Halle und als Geisterspiel ausge-
tragen, sind die Resultate weiterhin 
marginal – wichtiger ist, dass der 
einzige Deutschschweizer Klub der 
NLA, mit einem erweiterten, dyna-
mischen Vorstand, diese junge 
Mannschaft weiter entwickeln kann. 
Wenn dies gelingt, könnte man an die 
Zeiten mit den legendären Mike Cof-

fin, Jared McCurry, Raymond Hen-
derson, Nenad Delic, Maxime Ja-
quier, Tony Brown oder Vernard 
Hollins anknüpfen, wo nicht nur 
Lugano «Grande» war, sondern auch 
die Starwings. 

Vor der Weihnachtspause müs-
sen die Starwings noch zweimal aus-
wärts ran. Am letzten Mittwoch 
(nach Redaktionsschluss) gastierten 
sie bei den Löwen in Genf und mor-
gen Samstag, 19. November, spielen 
die Baselbieter in Monthey (17.30 
Uhr, Reposieux). Das neue Jahr be-
ginnt für die Equipe von Dragan 
Andrejevic dann am Sonntag, 3. Ja-
nuar 2021. Um 16 Uhr läuft der BBC 
Boncourt im Nordwestschweizer 
Derby in der Sporthalle ein.

Basketball NLA

Bärenstarke Vorstellung: Starwings-Captain Branislav Kostic (gegen Florian Steinmann) war gegen Lugano 
überragend und wurde zu Recht zum besten Spieler gewählt. � Foto Edgar Hänggi/EH Presse
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Telegramm

Starwings – BC Lugano  
90:73 (47:43)

Sporthalle. – keine Zuschauer. – SR 
Novakovic/Curty/Carr. 

Starwings: Kostic (23), Burns (24), 
Krill (16), Vranic (2), Sane (14); Hai-
le, Milon (7), Fuchs (2), Milenkovic 
(2), Fasnacht, Davet, Pausa.
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Auswahl

Die Mitwirkungsfrist zum Quartierplan 
«Zentrum Birsfelden» ist am 
2. November 2020 abgelaufen.DANKEDANKEDANKEDANKE

Der Gemeinderat Birsfelden  

Hardstrasse 21, 4127 Birsfelden
T 061 317 33 33, gemeindeverwaltung@birsfelden.ch

Im Rahmen der öffentlichen Mitwirkung zum Quartierplan «Zentrum Birsfelden» durften wir 47 Rück-
meldungen aus der Bevölkerung sowie von Organisationen und Verbänden entgegennehmen. Wir bedanken 
uns für das Interesse an der Zentrumsentwicklung und für die konstruktiven Beiträge.

In den nächsten Wochen werden die Beiträge geprüft und allfällige Anpassungen am Quartierplan und 
Reglement vorgenommen. Alle Rückmeldungen werden im Mitwirkungsbericht beantwortet. Das Ergebnis 
der Überarbeitung und der Mitwirkungsbericht werden im Vorfeld der beschliessenden Gemeinde-
versammlung, welche voraussichtlich im Sommer 2021 stattfi ndet, vorgestellt.

Neujahrsapéro  
der Gemeinde  
findet nicht statt

Aufgrund der aktuellen Situation 
rund um das Coronavirus hat der 
Gemeinderat beschlossen, den 
Neujahrsapéro vom 3. Januar 
2021 abzusagen.

Der Gemeinderat bedauert 
diese Absage und wünscht allen 
Birsfelderinnen und Birsfeldern 
bereits an dieser Stelle einen gu-
ten und vor allem gesunden Start 
ins neue Jahr.

Ein ausserordentliches Jahr neigt 
sich dem Ende zu und viele werden 
darüber nicht unglücklich sein. 
Die Corona-Pandemie hatte und 
hat uns immer noch fest im Griff 
und verursacht viel menschliches 
Leid. Noch wissen wir nicht, 
wann Besserung eintritt. Auch 
das gesellschaftliche Leben un-
serer Gemeinde hat arg gelitten. 
Die meisten uns liebgewordenen 
Veranstaltungen wie Fasnacht, 
Chilbi, Konzerte, Ausstellungen 
oder Vereinsanlässe mussten vor-
sichtshalber abgesagt werden. 

Dies alles zehrt an unseren Ner-
ven und stellt unsere physischen 
und psychischen Ressourcen auf 
die Probe.

Trotzdem gab es auch Licht
blicke: Wie Sie, liebe Birsfelde-
rinnen und Birsfelder, mit vielen 
kleinen Gesten und spontanem, 
unkompliziertem Einsatz Mit
menschen in Not geholfen haben, 
war schlicht und einfach grossartig. 
Es wurden Einkaufshilfen organi-
siert, Gewerbe-Gutscheine gekauft 
oder Kinderhütedienste offeriert. 
Es zeigt, dass unsere kommunale 

Gemeinschaft auch in Krisenzeiten 
funktioniert.

Diese Lichtblicke sind es, wel-
che auch die kommenden Festtage 
erhellen mögen. Lassen wir uns von 
den widrigen Umständen nicht un-
terkriegen und uns von positiven 
Gedanken tragen.

Wir wünschen Ihnen, liebe 
Birsfelderinnen und Birsfelder, 
viel Kraft, heitere – wenn auch un
übliche – Weihnachtstage und ei-
nen guten Rutsch in ein bestimmt 
erfreulicheres 2021.
� Der Gemeinderat Birsfelden

Festtagswünsche des Gemeinderates

Grundbucheintragung

Vermögensübertragung. Parzel
le  519: 2137 m² mit Mehr
familienhaus, Baslerstrasse  24, 
Mehrfamilienhaus, Baslerstras-

se 26, Mehrfamilienhaus, Schil-
lerstrasse 8, Mehrfamilienhaus, 
Schillerstrasse  10, Mehrfamili-
enhaus, Zwinglistrasse 9, Mehr-

familienhaus, Zwinglistrasse  7, 
Gartenanlage «Birsmatt». Ver-
äusserer: Pensionskasse für die 
Axa Schweiz Winterthur (Stif-

tung), Winterthur, Eigentum 
seit 27. Dezember  2017. Erwer-
ber: Axa Investment Managers 
Schweiz AG, Zürich.



Ärztlicher Notfalldienst

Notrufzentrale für den Kreis 
Birsfelden/Muttenz/Pratteln:
061 261 15 15

Für alle Spitex-Dienste
Krankenpflege 

Hauspflege 
Betreuungsdienst 
Mahlzeitendienst 

Mütter- und Väterberatung
Spitex-Zentrum:

Hardstrasse 71, 4127 Birsfelden
www.spitexbirsfelden.ch

E-Mail: info@spitexbirsfelden.ch
Telefon 061 311 10 40

8 bis 11 Uhr 
(übrige Zeit Telefonbeantworter)

Krankenpflege:
Sprechstunden nach Vereinbarung

Mütter- und Väterberatung:
Tel. 079 173 01 40 
E‑Mail: muetterberatung@ 
spitexbirsfelden.ch

Telefonsprechstunden:
Mo	 8–9 Uhr 
Di	 13–14 Uhr 
Fr	 8–9 Uhr

Beratungstage im Fabezja, Familien- 
und Begegnungszentrum für Jung und 
Alt, Am Stausee 13 in Birsfelden:
Mit Voranmeldung:
Montag von 9 bis 11.30 Uhr
sowie Abendberatungen
Ohne Voranmeldung (ausser in den 
Schulferien):
Montag von 14.15 bis 16.30 Uhr 
und letzter Freitag im Monat  
von 9 bis 11.30 Uhr

Terminplan 2020/21  
der Gemeinde

• �� Montag, 28. Dezember 
Grün- und Bioabfuhr

• �� Mittwoch, 30. Dezember 
Papier- und Kartonsammlung

• �� Sonntag, 3. Januar 
Der Neujahrsapéro der 
Gemeinde ist abgesagt!

• �� Montag, 11. Januar 
Grün- und Bioabfuhr
Im Januar findet kein 
Bauernmarkt statt!

Schwimmhalle 
Birsfelden
Aufgrund der Corona-Schutz
massnahmen bleibt die Schwimm
halle bis auf Weiteres für die 
Öffentlichkeit geschlossen.
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Am Montagnachmittag, 25. Ja-
nuar 2021, dürfen wir Sie, liebe 
Kundinnen und Kunden der Ge-
meindeverwaltung Birsfelden, 
erstmals am neuen Standort an 
der Hauptstrasse 77 begrüssen.

Zur Erinnerung: Der für Mitte 
November 2020 geplante Umzugs
termin musste auf unbestimmte 
Zeit verschoben werden. Grund 
waren Lieferschwierigkeiten beim 
Büromobiliar sowie ein verzögerter 

Einbau neuer Glasscheiben auf der 
Ostseite des Gebäudes.

Doch nun ist alles geliefert und 
eingebaut und dem Umzug steht 
nichts mehr im Weg. Er wird in der 
Woche vom 18. bis 22. Januar 2021 
über die Bühne gehen. Aktuell ar-
beiten die Spezialisten der Umzugs-
firma sowie des IT-Dienstleisters 
am Detailplan. Dieser sieht vor, 
dass die Verwaltung während des 
Umzugs für ein bis maximal zwei 
Tage geschlossen werden muss. 

Über die Einzelheiten – wann ist 
geschlossen, wie kann die Gemein-
deverwaltung trotzdem in Notfäl-
len erreicht werden etc. – werden 
alle Birsfelder Haushalte mit einer 
Broschüre Anfang Januar infor-
miert.

Der Gemeinderat sowie die 
Mitarbeitenden der Gemeindever-
waltung freuen sich bereits heute 
darauf, Sie ab dem 25. Januar 2021 
am neuen Standort zu begrüssen.
� Gemeinderat Birsfelden

Neue Gemeindeverwaltung 
öffnet am 25. Januar 2021

Das zu Ende gehende Jahr war 
und ist ein besonderes Jahr. Das 
haben – für einmal im positiven 
Sinn – alle Kinder der Primar-
schulen und Kindergärten in 
Birsfelden erleben dürfen: Sie 
haben von der Gemeinde einen 
Grättimaa offeriert bekommen. 
Die Freude darüber war gross!

Das Jahr 2020 wird von einem 
grossen Thema beherrscht: die 
Corona-Pandemie. Kaum ein Le-
bensbereich blieb davon verschont: 
Anlässe mussten abgesagt werden, 
Schulen wurden zeitweise geschlos-

sen und der Unterricht fand über 
das Internet statt, Geschäfte muss-
ten ganz oder teilweise schliessen. 
Die Liste liesse sich fast beliebig 
lang fortsetzen.

Dass schliesslich sogar ein so 
traditionsreicher Anlass wie der 
«Niggi-Näggi» der Pandemie zum 
Opfer fiel, war für den Gemeinderat 
Anlass, über die Bücher zu gehen. 
Wie könnte man – immer auch un-
ter Berücksichtigung der knappen 
finanziellen Mittel – den Kindern 
trotz aller widrigen Umstände eine 
kleine Freude bereiten. Die Lösung 
war relativ einfach: Man bestellt 

beim lokalen Bäcker Grättimänner 
und verteilt diese an alle Kinder der 
Primarschulen und Kindergärten 
von Birsfelden.

Gesagt, getan: Am Dienstag ver-
gangener Woche wurden 831 Grät-
timänner an neun Standorte der 
Primarschulen und Kindergärten 
ausgeliefert. Die Überraschung für 
die Kinder und, wie beobachtet 
wurde, auch für die Lehrpersonen 
gelang. Für einen Moment kam 
doch noch etwas «Niggi-Näggi-
Stimmung» auf und die Corona-
Sorgen traten in den Hintergrund.
� Gemeinderat Birsfelden

Grättimänner-Aktion für alle  
Schul- und Kindergartenkinder  
findet grossen Anklang

Als Wertschätzung gegenüber un-
seren Einwohnerinnen und Ein-
wohnern gratuliert die Gemeinde 
in enger Zusammenarbeit mit dem 
Birsfelder Anzeiger jeweils Jubi-
larinnen und Jubilaren mit hohen 
Geburtstagen und Ehepaaren mit 
Hochzeitsjubiläen.

Geburtstagsglückwünsche
Bei allen Jubilaren, die einen 90., 
95. oder 100. Geburtstag feiern 
dürfen, werden die Glückwünsche 
des Gemeinderats vom Gemeinde-
präsidenten persönlich überbracht 
(nach vorheriger Anfrage durch die 
Gemeinde).

Glückwünsche zu hohen Ge-
burtstagen (80, 90, 95 und älter) 
werden auch im «Birsfälderli» 
veröffentlicht. Die Gemeindever-

waltung wird vor der Publikation 
auf dem schriftlichen Weg Ihre Ein-
willigung zur Veröffentlichung des 
Jubiläums einholen.

Hochzeitsjubiläen
Wie in den vergangenen Jahren 
möchte der Gemeindepräsident 
den in Birsfelden wohnhaften Ehe-
paaren, die im kommenden Jahr 
das Fest der
•	 Goldenen Hochzeit (50 Jahre)
•	 Diamantenen Hochzeit 

(60 Jahre)
•	 Eisernen Hochzeit (65 Jahre)
•	 Gnadenhochzeit (70 Jahre)
feiern, seine Glückwünsche per-
sönlich aussprechen und ein Prä-
sent überreichen.

Zudem gratuliert auch der Birs-
felder Anzeiger auf Wunsch gerne 

zum Hochzeitsjubiläum. Sowohl 
für den Besuch des Gemeindeprä-
sidenten wie auch für die Gratu-
lation im Birsfelder Anzeiger gilt: 
Sie erfolgt nicht automatisch, son-
dern nur auf persönlichen Wunsch 
hin und nach entsprechender An
meldung auf der Gemeindeverwal-
tung.

Wir bitten daher diejenigen 
Ehepaare, die im Jahr 2021 ein 
solches Jubiläum feiern, sich bis 
Ende Januar 2021 beim Sekretariat 
des Gemeinderates zu melden. Bitte 
bringen Sie hierfür das Familien-
büchlein mit.

Wenn Sie keine Gratulation 
zum Hochzeitsjubiläum wünschen, 
brauchen Sie somit nichts weiter zu 
unternehmen.
� Gemeindeverwaltung Birsfelden

Geburtstags-Glückwünsche  
und Jubilare 2021



Montag, 14. Dezember 2020, 
19.30 Uhr bis 20.55 Uhr in 
der Sporthalle, Sternenfeld­
strasse 9, 4127 Birsfelden

Anzahl Stimmberechtigte bei Be-
ginn der Gemeindeversammlung: 
40 Personen.

1.	 Beschlussprotokoll  
der Gemeindeversammlung 
vom 21. September 2020

Die Gemeindekommission emp-
fiehlt der Gemeindeversammlung 
mit 11 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stim-
men und 1 Enthaltung, den Antrag 
des Gemeinderates zu genehmigen.

:||:  Das Beschlussprotokoll der Ge-
meindeversammlung vom 21. Sep-
tember wird grossmehrheitlich und 
mit einer Enthaltung genehmigt.

Geschäftsordnung
Der Gemeinderat nimmt das Trak-
tandum 2 «Antrag auf Nichterheb-
licherklärung: Antrag Umzonung 
Parzelle 1550» – in Absprache mit 
den Antragstellern – zurück. Es wird 
an der nächstmöglichen Gemeinde-
versammlung wieder traktandiert.

Protokoll der 2. Gemeindeversammlung 
des Jahres 2020

Diese Beschlüsse unterstehen dem 
fakultativen Referendum.

4.	 Budget 2021, IAFP 2021–2025
Die Gemeindekommission emp-
fiehlt der Gemeindeversammlung 
einstimmig, die Anträge des Ge-
meinderates zu genehmigen.

:||:  Stillschweigend wird Eintreten 
beschlossen.

:||:  Mit 14 Ja-Stimmen und 22 
Nein-Stimmen wird der Antrag von 
F. Dettwiler abgelehnt.

Der Antrag lautet: Der Planungs-
kredit von CHF 200’000.– für 
das Projekt Reservoir (Spezial
finanzierung Wasserversor-
gung) soll aus dem Budget ge-
nommen und an einer nächsten 
Gemeindeversammlung als 
Sondervorlage zum Beschluss 
vorgelegt werden.

:||:	Einstimmig wird beschlossen:
1.	 Die Gemeindesteuern für das 

Jahr 2021 betragen unverän-
dert:
•	 Natürliche Personen: 62%

•	 Juristische Personen: 5,0% 
des steuerbaren Ertrages als 
Ertragssteuern

2.	Allen Globalbudgets der Auf
gabenbereiche 2021 und dem 
sich ergebenden Defizit von 
CHF 2’216’240.– wird zuge-
stimmt.

:||:  Grossmehrheitlich sowie mit 
einer Nein-Stimme und wenigen 
Enthaltungen wird beschlossen:
3.	 Dem Investitionsbudget 2021 

mit Nettoinvestitionen von CHF 
14’350’340.– wird zugestimmt.

:||:  Grossmehrheitlich und mit ei-
ner Enthaltung wird beschlossen:
4.	 Der IAFP 2021–2025 wird zur 

Kenntnis genommen.

5.	 Anträge
Es sind keine neuen Anträge ein-
gegangen.

Birsfelden, 14. Dezember 2020

		  Namens der 
Gemeindeversammlung

Der Präsident:  Christof Hiltmann
Der Verwalter: Martin Schürmann

2.	Antrag auf Nichterheblich­
erklärung: Antrag Umzonung 
Parzelle 1550

Entfällt (siehe Punkt Geschäfts
ordnung).

3.	 Statuten Zweckverband 
Altersversorgungsregion

Die Gemeindekommission emp-
fiehlt der Gemeindeversammlung 
einstimmig, die Anträge des Ge-
meinderates zu genehmigen.

:||:  Stillschweigend wird Eintreten 
beschlossen.

Detailberatung
Für eine Detailberatung der einzel-
nen Paragrafen der Statuten besteht 
seitens der anwesenden Stimm
berechtigten kein Bedarf. Es wird 
darauf verzichtet.

Schlussabstimmung
:||:	Einstimmig wird beschlossen:
1.	 Die Statuten des Zweckverban-

des «APG-Versorgungsregion 
Rheintal» werden genehmigt.

2.	Der Gründung des Zweckver-
bandes per 01. 07. 2021 wird 
zugestimmt.

Die beliebten Strassensammlungen 
für Kleider und Schuhe werden per 
Ende Jahr eingestellt. Die Organi-
sationen Tell-Tex und Texaid ha-
ben die verschiedenen Systeme der 
Textilsammlungen nach ökologi-
schen und ökonomischen Kriterien 
evaluiert und sind zum Schluss ge-
kommen, dass die erzielten Mengen 
bei den Strassensammlungen den 
ökologischen und ökonomischen 
Ansprüchen nicht mehr genügen. 
Aus diesem Grund stellt die Ko
ordinationsstelle Textilsammlung 
in der Schweiz Tell-Tex, Texaid per 
Ende 2020 die Strassensammlun-
gen in den Gemeinden ein.

Damit Sie weiterhin Ihre alten 
Kleider und Schuhe bequem ab-
geben können, stehen Ihnen die 
bisherigen Altkleidercontainer 
in Birsfelden mit den Standorten 
Chrischonastrasse (vis-à-vis Mig-

Textilsammlung:  
Einstellung der Strassensammlungen per Ende 2020

ros) und hinter dem Coop an der 
Hauptstrasse zur Verfügung. In 
die Altkleidercontainer können 
Sie saubere, noch tragbare Kleider, 
Schuhe (paarweise zusammenge-
bunden), saubere Tisch-, Bett- und 
Haushaltswäsche, Taschen sowie 
Feder- und Daunenduvets einwer-
fen. Nicht in den Altkleidercon-
tainer gehören textilfremde Mate-
rialien, defekte und verschmutzte 
Kleider, Teppiche und einzelne 
Schuhe. Durch die Feinsortierung 
nach der Sammlung kann der gröss-
te Teil der gesammelten Textilien als 
Secondhand-Kleider oder ‑Schuhe 
verkauft oder gespendet werden. 
Ein Teil vom Erlös der verkauften 
Textilien kommt gemeinnützigen 
Projekten in der Schweiz und im 
Ausland zugute. Aus stark beschä-
digten Textilien lassen sich Putzlap-
pen herstellen oder sie werden als 
Recyclingwolle in neuer Bekleidung 
oder in Decken weiterverwendet. 
Zudem können sie zu Rohstoffen, 
etwa für Isolier- und Dämmstoffe, 
verarbeitet werden. So wird nahe-

zu die gesamte Sammelmenge einer 
sinnvollen Wiederverwendung zu-
geführt und im Verwertungskreis-
lauf gehalten.

Eine möglichst lange Nutzung 
von Kleidern und Schuhe ist sehr 
wichtig, da ihre Herstellung häufig 
umweltbelastend und ressourcen-
intensiv ist. Neben der Abgabe in 

den Altkleidercontainern können 
mit folgenden Tipps Ihre Textilien 
lange genutzt werden und im Stoff-
kreislauf erhalten bleiben:
•	 Langlebige Kleider in guter Qua-

lität kaufen.
•	 Kleider sorgfältig behandeln.
•	 Nicht mehr gewollte Kleidung 

einer sinnvollen Wiederverwen-
dung zuführen: Suchen Sie bei 
einer Kleiderbörse, in einem Se-
condhand-Laden oder in Ihrem 
Freundes- und Bekanntenkreis 
nach einer neuen Besitzerin oder 
einem neuen Besitzer.

•	 Gut erhaltene Kleider und Schu-
he können u. a. auch bei der Ca-
ritas abgegeben werden, welche 
die Textilien für die Katastro-
phenhilfe und für Benachteiligte 
in der Schweiz und im Ausland 
sammelt.

Weitere Informationen zur Textil-
sammlung finden Sie auf der Web-
site der Gemeinde Birsfelden unter 
der Abfallart Textilien und Schuhe.
� Abteilung Umwelt,
� Ver- und Entsorgung

 
Durch die Abgabe Ihrer alten Klei-
der und Schuhe in den Altkleider-
containern können diese wieder 
getragen werden oder es entstehen 
neue Textilien daraus. Da die tex-
tilen Rohstoffe so im Kreislauf blei-
ben, werden der Wasserverbrauch 
und die Umweltbelastung durch 
Pestizide verringert.
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Ab Montag, 4. Januar 2021, gelten 
wieder die gewohnten Zeiten für 
die telefonische Erreichbarkeit so-
wie die Öffnungszeiten der Schal-
ter.

Angehörige wenden sich bei ei-
nem Todesfall bitte an ein Bestat-
tungsinstitut. Das Bestattungsamt 
Birsfelden ist am Donnerstag, 
24. Dezember 2020, sowie am 
Donnerstag, 31. Dezember 2020, 
zu den normalen Bürozeiten unter 
der Nummer 079 734 89 86 erreich-
bar. Wir rufen Sie zurück.

Wir wünschen Ihnen friedvolle, 
besinnliche Weihnachtstage sowie 
einen guten Rutsch in ein erfolgrei-
ches und gesundes neues Jahr 2021!
� Ihre Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten über 
Weihnachten und Neujahr

Das Personal aller Gemeindebetriebe wünscht der Birsfelder Bevölkerung 
zauberhafte Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2021.� Foto Gemeindeverwaltung Birsfelden

Öffnungszeiten Schalter Telefonische Erreichbarkeit

vormittags nachmittags vormittags nachmittags

Montag, 21. 12. geschlossen 13–17 9–11 —

Dienstag, 22. 12. geschlossen geschlossen 9–11 14–16

Mittwoch, 23. 12. 7.30–11 13–18 — —

Donnerstag, 24. 12.
geschlossen

Freitag, 25. 12.

Montag, 28. 12. geschlossen 13–17 9–11 —

Dienstag, 29. 12. geschlossen geschlossen 9–11 14–16

Mittwoch, 30. 12. 7.30–11 13–18 — —

Donnerstag, 31. 12.
geschlossen

Freitag, 1. 1.

Während der Weihnachts- und Neujahrsfeiertage sind die Schalter und Telefone der Gemeindeverwaltung 
wie folgt für den Publikumsverkehr geöffnet respektive verfügbar:

Zivilstandsnachrichten

Todesfälle
4. Dezember 2020
Schneider, William «Willi»
geboren am 9. Oktober 1943, von 
Buchholterberg BE, wohnhaft ge-
wesen in Birsfelden, gestorben in 
Basel.

6. Dezember 2020
Anneler, Kristine
geboren am 1. Juli 1945, von 
Schwarzenburg BE, wohnhaft ge-
wesen in Birsfelden, gestorben in 
Basel.

7. Dezember 2020
Gwerder-Frei, Marianne
geboren am 7. Februar 1930, von 
Ingenbohl SZ, wohnhaft gewesen 
in Birsfelden, gestorben in Birs
felden.

8. Dezember 2020
Schneeberger-Völlmy, Irène
geboren am 4. Februar 1936, von 
Ochlenberg BE, wohnhaft gewesen 
in Birsfelden, gestorben in Birs
felden.

Ein teilrevidiertes und ein total
revidiertes Reglement sowie eine 
neue Betriebsordnung wurden res-
pektive werden neu in Kraft gesetzt. 
Es sind dies:

•	 Reglement betreffend den 
globalen Leistungsauftrag

Dieses Reglement wurde von den 
Stimmberechtigten an der Gemein-
deversammlung vom 21. Septem-
ber 2020 angenommen. Die Geneh-
migung durch den Regierungsrat 
erfolgte am 13. November 2020. 
Das Reglement tritt am 1. Januar 
2021 in Kraft.

•	 Reglement über die familien­
ergänzende Kinderbetreuung 
(FEB-Reglement)

Das teilrevidierte Reglement wurde 
ebenfalls an der Gemeindeversamm-
lung vom 21. September 2020 an-
genommen. Der Regierungsrat ge- 
nehmigte das Reglement am 12. No- 
vember 2020. Dieses wird nun am 
1. Januar 2021 in Kraft gesetzt.

•	 Betriebsordnung zur Video­
überwachung in der Turn- 
und Schwimmhalle

Die neue Betriebsordnung zur Vi-
deoüberwachung in der Turn- und 

Schwimmhalle hat der Gemeinde-
rat am 10. November 2020 geneh-
migt und per 30. November 2020 
in Kraft gesetzt.

•	 Verordnung zum Personal­
reglement

Im Rahmen des Umzugs an den 
neuen Standort der Gemeindever-
waltung wurden die Öffnungs- 
und Telefonzeiten der Verwaltung 
einer Überprüfung unterzogen. Die 
Änderungen wurden am 22. Sep-
tember 2020 vom Gemeinderat ge-
nehmigt. Durch die Verschiebung 
des Umzugsdatums musste die-

ser Entscheid an der Sitzung vom 
10. November 2020 nochmals an-
gepasst werden. Die neue Verord-
nung zum Personalreglement tritt 
nun per Umzug in Kraft.

Alle aktuellen Reglemente und 
Verordnungen können auf der 
Homepage der Gemeinde (www.
birsfelden.ch) in der Rubrik «Ver-
waltung» und dann «Reglemente 
und Erlasse» eingesehen oder her-
untergeladen werden.

Martin Schürmann
Leiter Gemeindeverwaltung

Zwei angepasste Reglemente und eine neue Betriebsordnung

Erbenaufruf

Durch diesen Erbenaufruf sollen 
die gesetzlichen Erben von Sereni 
Silvio Alfred, geboren am 24. No-
vember 1942, von Basel, wohnhaft 
gewesen in Birsfelden, Hardstras
se  71, gestorben am 11. Oktober 
2019, festgestellt werden.

Wer sich als gesetzlicher Erbe 
betrachtet, wird hiermit gemäss 
Art. 555 ZGB und § 105 lit. f EG 
ZGB aufgefordert, sich bis spätes-
tens 19. November 2021 bei der 
unterzeichneten Amtsstelle zum 
Erbgang zu melden.
� Erbschaftsamt Basel-Landschaft

� Domplatz 9, 4144 Arlesheim
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Mit der Grün- und Bioabfuhr 
werden Ihre Grün- und Bio
abfälle aus dem Garten und der 
Küche zu wertvollem Kompost 
und erneuerbarer Energie ver-
wertet. So bleiben die Grün- und 
Bioabfälle im Kreislauf erhal-
ten und werden nicht mit dem 
Hauskehricht verbrannt. Da-
mit leisten Sie einen wichtigen 
Beitrag für die Umwelt und Ihr 
Gebührensack wird gleichzeitig 
entlastet.

Wie funktioniert die Sammlung 
der Grün- und Bioabfälle?

Für die Sammlung werden lediglich 
ein genormter Container und eine 

Grün- und Bioabfuhr – Profitieren Sie 
von der Containeraktion!

ber bis Mitte Februar alle zwei 
Wochen) vor den Liegenschaften 
geleert und der Inhalt zur Ver-
wertung in die Biopower-Anlage 
in Pratteln gebracht. In der Küche 
sammeln Sie die Bioabfälle am 
besten mit einem belüfteten Kom-
postkübeli und einem speziellen 
Kompostbeutel. Dabei ist darauf 
zu achten, dass ausschliesslich die 
dafür vorgesehenen Kompostbeu-
tel mit dem Gitternetzaufdruck ver-
wendet werden (Bezug z. B. auf der 
Gemeindeverwaltung Birsfelden). 
Alle anderen Plastiksäcke – auch 
wenn 100% biologisch darauf steht 
– eignen sich nicht für die Grün- und 
Bioabfuhr.

Attraktive Aktion  
der Gemeinde Birsfelden

Zum Jahresbeginn bietet die Ge-
meinde Birsfelden eine attraktive 

Aktion an, bei welcher Sie einen 
Container sowie eine Jahresvig-
nette zum Aktionspreis erwerben 
können.

Bestellen Sie sich noch heute Ih-
ren Container und die Jahresvig-
nette für das Jahr 2021 oder bitten 
Sie Ihre Liegenschaftsverwaltung 
darum!

Das Bestellformular für den 
Container und die Jahresvignette 
sowie weitere Informationen zur 
Grün- und Bioabfuhr erhalten 
Sie auf der Website der Gemeinde 
oder während der Öffnungszeiten 
am Schalter der Gemeinde.

Weitere Infos finden Sie auf un-
serer Website www.birsfelden.ch 
unter der Abfallart Grün- und Bio
abfall. Die Containeraktion ist gül-
tig bis Ende März 2021.
� Abteilung Umwelt,
� Ver- und Entsorgung

Jahres- oder Einzelvignette benö-
tigt. Die bereitgestellten Container 
werden von der Entsorgungsfirma 
Anton Saxer AG wöchentlich am 
Montag (in den Monaten Dezem-

Erscheinungsdaten Birsfelder Anzeiger 2021
	Woche	 Erscheinung

	 1	 08. Januar
	 2	 15. Januar
	 3	 22. Januar
	 4	 29. Januar

	 5	 05. Februar
	 6	 12. Februar
	 7	 19. Februar
	 8	 26. Februar

	 9	 05. März
	 10	 12. März
	 11	 19. März
	 12	 26. März

	 13	 01. April  (Do)
	 14	 09. April
	 15	 16. April
	 16	 23. April
	 17	 30. April

Woche	 Erscheinung

	 18	 07. Mai
	 19	 14. Mai
	 20	 21. Mai
	 21	 28. Mai

	 22	 04. Juni
	 23	 11. Juni
	 24	 18. Juni
	 25	 25. Juni

	 26/27	 02. Juli
	 28/29	 16. Juli
	 30/31	 30. Juli

	 32	 13. August
	 33	 20. August
	 34	 27. August

Woche	 Erscheinung

	 35	 03. September
	 36	 10. September
	 37	 17. September
	 38	 24. September

	 39	 01. Oktober
	 40	 08. Oktober
	 41	 15. Oktober
	 42	 22. Oktober
	 43	 29. Oktober

	 44	 05. November
	 45	 12. November
	 46	 19. November
	 47	 26. November

	 48	 03. Dezember
	 49	 10. Dezember
	 50–52	 17. Dezember

Aboausgaben                   Gemeindeausgaben
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Was ist in Birsfelden los?

Dezember
Sa 19.	 Die Berufung – entfällt –

Theater, 20 Uhr, Roxy.

So 20.	 Die Berufung – entfällt –
Theater, 18 Uhr, Roxy.

Januar 2021
Mi 6.	 Jassnachmittag – abgesagt –

Dieser Veranstaltungskalender gilt vor­
behältlich allfälliger behördlicher Ein­
schränkungen im Zusammenhang mit 
dem Coronavirus. Informieren Sie sich 
jeweils kurz vor einem Anlass direkt 
beim Veranstalter über die Durchfüh­
rung.

Melden Sie Einträge an: 
redaktion@birsfelderanzeiger.ch

Korrigendum

Waldhaus bis zum  
20. Dezember geöffnet!
BA. In der letzten Ausgabe des 
Birsfelder-Anzeigers haben wir 
über die Zukunft des Waldhauses 
berichtet und dabei behauptet, 
dass das Haus bereits geschlossen 
sei. Das stimmt natürlich nicht, 
diese Falschinformation tut uns 
leid. Noch ist das Waldhaus – 
entsprechend den Corona-Mass-
nahmen – bis 20. Dezember ge-
öffnet.

Birsfälderli gratuliert

BA. Diese Woche darf der Birsfelder 
Anzeiger folgender Person gratulie-
ren: Nelly Strittmatter (Hardstrasse 
71) feiert am 22. Dezember ihren 
90. Geburtstag.
Josef Bürli (Am Stausee 6) feiert am 
25. Dezember seinen 80. Geburts-
tag. Ebenso feiert Eckhard Rothe 
(Rheinparkstrasse 3) am 3. Januar 
seinen 80. Geburtstag und auch 
Oskar Bachmann (Rüttihardstrasse 
6) feiert am 6. Januar seinen 80. 
Geburtstag.

Wir wünschen den Jubilieren-
den von Herzen alles Gute.

Offizielle Glückwünsche über-
mittelt das «Birsfälderli» in Zusam-
menarbeit mit der Gemeindever-
waltung an alle 80-, 90-, 95-jähri-
gen und älteren Geburtstagskinder. 
Die Gemeindeverwaltung wird vor 
der Publikation auf dem schriftli-
chen Weg Ihre Einwilligung zur Ver-
öffentlichung des Jubiläums einho-
len. Bei Hochzeitsjubiläen (50 
Jahre, 60 Jahre, 65 Jahre und 70 
Jahre) gratulieren wir nur auf per-
sönlichen Wunsch hin (bitte auf der 
Gemeinde melden). Wenn Sie keine 
Veröffentlichung Ihres Hochzeits-
jubiläums wünschen, brauchen Sie 
also nicht zu reagieren.

Aktion «2 x Weihnachten» 
– notwendiger denn je 
Dank der Aktion «2 x 
Weihnachten» dürfen sich 
notleidende Menschen an 
den Festtagen über eine 
Unterstützung freuen.

Von Stefan Fehlmann

Seit vielen Jahren hat die Aktion 
«2 x Weihnachten» ihren festen 
Platz in der Agenda des Schweizeri-
schen Roten Kreuzes SRK. Zusam-
men mit der SRG SSR, der Schwei-
zerischen Post und Coop ruft das 
SRK die Bevölkerung dazu auf, Pa-
kete mit Artikeln des Grundbedarfs 
für notleidende Menschen in der 
Schweiz zusammenzustellen. Vom 
24. Dezember bis am 11.  Januar 
2021 können die Pakete portofrei 
per Post verschickt werden. 

Ein Paket zusammenzustellen 
ist einfach und ermöglicht es jeder 
Person, sich solidarisch zu zeigen 
und entsprechend ihrer Möglich-
keiten einen Beitrag zur leisten. Die 
gefragtesten Artikel sind Mehl, 
Zucker, Konfitüre, Honig, Kakao, 
Trockenprodukte wie Linsen, Beu-
telsuppen, Salz, Mayonnaise und 
Senf, Schokolade, Tee sowie Kör-
perhygieneprodukte. 

Es ist zudem möglich, in einer 
der grösseren Coop-Verkaufsstel-
len eines der 8000 bereits zusam-
mengestellten Pakete für 20 Fran-
ken zu kaufen oder online auf coop.
ch ein Paket im Wert von 20, 50 
oder 100 Franken zu bestellen, wel-
ches von Coop direkt zum SRK 
transportiert wird. 

Vom 24. Dezember bis am 11. 
Januar 2021 nimmt die Schweizeri-
sche Post die zusammengestellten 
Pakete kostenlos entgegen. Die Pa-

kete können entweder am Postschal-
ter abgegeben werden oder mit dem 
Onlinedienst «pick@home» von der 
Post zu Hause abgeholt werden las-
sen. Das SRK sortiert anschliessend 
die Waren in seinem Logistikzentrum 
in Wabern bei Bern und leitet sie an 
die Rotkreuz-Kantonalverbände 
weiter – je nach deren Bedarf. Diese 
sind in ihrem Kanton verankert und 
stehen in direktem Kontakt mit den 
bedürftigen Personen. Sie verteilen 
die Grundbedarfsartikel an die ar-
mutsbetroffenen Menschen, um de-
ren Budget punktuell zu entlasten. 

Ebenso besteht die Möglichkeit, 
die von Hunger und Armut betrof-
fene Bevölkerung in Bosnien und 
Herzegowina, Armenien, Molda-
wien und Kirgistan mit Online-
Paketen zu unterstützen. Diese er-
möglichen es, vor Ort Lebensmittel, 
Brennholz oder andere Grundbe-
darfsartikel zu kaufen. Sie erleich-
tern damit den Alltag von Alleiner-
ziehenden, älteren oder kranken 
Alleinstehenden, die in extremer 
Armut leben. Die Online-Pakete 
für «2 x Weihnachten» können das 
ganze Jahr über die untenstehende  
Webseite gespendet werden. 

www.2xweihnachten.ch

Hilfe

Bei den Spenden sind vor allem haltbare Grundnahrungsmittel, aber 
auch Körperhygieneprodukte besonders willkommen.� Foto zVg

Im Logistikzentrum des SRK  in Wabern bei Bern helfen Freiwillige beim 
Sortieren der gespendeten Waren. � Fotos SRK/Remo Nägeli (Archivfoto)

Wir wünschen allen frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!
Das Team des Birsfelder Anzeigers
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Schicken Sie uns bis 5. Januar die beiden Lösungswörter vom 11. und 18. Dezember zusammen per Postkarte 
oder E-Mail zu. Wir verlosen jeden Monat einen attraktiven Pro Innerstadt Geschenkbon im Wert von 50 
Franken. Unsere Adresse lautet: Birsfelder Anzeiger, Greifengasse 11, 4058 Basel. E-Mails gehen mit Stichwort 
«Rätsel» und Absender an: redaktion@birsfelderanzeiger.ch. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Ein-
sendung erlauben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns ihren Namen und Wohnort in dieser Zeitung zu 
veröffentlichen. Viel Spass!

Amtliches Publikationsorgan  
für die Gemeinde Birsfelden

Erscheint:	jeden Freitag 
Auflage:	 12 710 Expl. Grossauflage 
		  11 288 Expl. Normalauflage
		  (WEMF-beglaubigt 2019)

Adresse
Greifengasse 11, 4058 Basel. 
Telefon 061 264 64 92 
redaktion@birsfelderanzeiger.ch
www.birsfelderanzeiger.ch

Team
Stefan Fehlmann (Redaktionsleitung, sf), 
Andrea Schäfer (Redaktion, asc), 
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In eigener Sache

Achtung: Weihnachts- 
und Neujahrspause
BA. Der Birsfelder Anzeiger wird 
aufgrund der Konstellation der 
Feiertage in diesem Jahr zwischen 
Weihnachten und Neujahr zwei 
Wochen pausieren. 

Bitte beachten Sie: Die heutige 
Ausgabe ist die letzte in diesem 
Jahr. Die erste Ausgabe im neuen 
Jahr erscheint am 8. Januar. Ab 
dann geht es wieder wie gewohnt 
im wöchentlichen Rhythmus wei-
ter. Das Team des Birsfelder Anzei-
gers wünscht Ihnen schöne Festta-
ge und alles Gute fürs 2021!

✩

✩

✩

✩ ✩

✩

28 Freitag, 18. Dezember 2020 – Nr. 51/52Birsfelder Anzeiger


	20201218_RHV_BIRSFE_001
	20201218_RHV_BIRSFE_002
	20201218_RHV_BIRSFE_003
	20201218_RHV_BIRSFE_004
	20201218_RHV_BIRSFE_005
	20201218_RHV_BIRSFE_006
	20201218_RHV_BIRSFE_007
	20201218_RHV_BIRSFE_008
	20201218_RHV_BIRSFE_009
	20201218_RHV_BIRSFE_010
	20201218_RHV_BIRSFE_011
	20201218_RHV_BIRSFE_012
	20201218_RHV_BIRSFE_013
	20201218_RHV_BIRSFE_014
	20201218_RHV_BIRSFE_015
	20201218_RHV_BIRSFE_016
	20201218_RHV_BIRSFE_017
	20201218_RHV_BIRSFE_018
	20201218_RHV_BIRSFE_019
	20201218_RHV_BIRSFE_020
	20201218_RHV_BIRSFE_021
	20201218_RHV_BIRSFE_022
	20201218_RHV_BIRSFE_023
	20201218_RHV_BIRSFE_024
	20201218_RHV_BIRSFE_025
	20201218_RHV_BIRSFE_026
	20201218_RHV_BIRSFE_027
	20201218_RHV_BIRSFE_028

